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Deutsch 
Datenschutz und Informationssicherheit sind für die CBA Computer 
Broker AG zentrale Bestandteile unserer Verantwortung als Schwei-
zer IT Lifecycle Dienstleister und Finanzintermediär. Mit dieser Da-
tenschutzerklärung informieren wir Sie kurz und verständlich dar-
über, welche personenbezogenen Daten wir im Rahmen von IT-Rück-
kauf, Datenlöschung, Remarketing, Roll In und Roll Out sowie Leasing 
und Finanzierungsleistungen bearbeiten, zu welchen Zwecken dies 
geschieht, wie wir diese Daten schützen und welche Rechte Sie ha-
ben. Die Erklärung richtet sich an alle natürlichen Personen, mit de-
nen wir im Zusammenhang mit unseren Dienstleistungen in Kontakt 
stehen, und stützt sich insbesondere auf das revidierte Schweizer 
Datenschutzgesetz, das Geldwäschereigesetz sowie, soweit an-
wendbar, auf die Datenschutz-Grundverordnung der Europäischen 
Union. Bei Abweichungen zwischen den Sprachversionen ist die 
deutsche Fassung massgeblich; die englische, französische und itali-
enische Version dienen der Verständlichkeit.  
Bitte finden Sie den deutschen Text auf den Seiten 2 bis 11 
 
 

English 
Data protection and information security are core elements of CBA 
Computer Broker AG’s responsibility as a Swiss IT lifecycle service 
provider and financial intermediary. This privacy notice provides you 
with a concise and transparent overview of the personal data we 
process in connection with IT buy-back, data erasure, remarketing, 
roll-in and roll-out projects, as well as leasing and financing services, 
the purposes for which we process this data, how we protect it, and 
which rights you have. The notice is addressed to all natural persons 
with whom we interact in the context of our services and is based in 
particular on the revised Swiss Data Protection Act, the Anti-Money 
Laundering Act and, where applicable, the EU General Data Protec-
tion Regulation.  
The English text can be found on pages 12 to 21 
 
 
 
 
 

 
Français 
La protection des données et la sécurité de l’information constituent 
pour CBA Computer Broker AG des éléments essentiels de notre res-
ponsabilité en tant que prestataire suisse de services de gestion du 
cycle de vie des équipements informatiques et intermédiaire finan-
cier. Par la présente déclaration de protection des données, nous 
vous informons de manière concise et compréhensible des données 
personnelles que nous traitons dans le cadre du rachat de matériel 
IT, de l’effacement de données, du remarketing, des projets de roll-
in et de roll-out, ainsi que des prestations de leasing et de finance-
ment, des finalités de ces traitements, des mesures de protection 
mises en œuvre et des droits dont vous disposez. Cette déclaration 
s’adresse à toutes les personnes physiques avec lesquelles nous 
sommes en contact dans le cadre de nos services et se fonde en par-
ticulier sur la loi fédérale suisse révisée sur la protection des don-
nées, la loi sur le blanchiment d’argent ainsi que, dans la mesure où 
elle est applicable, sur le Règlement général de l’Union européenne 
sur la protection des données. 
Vous trouverez le texte français aux pages 22 à 32 

Italiano 
La protezione dei dati e la sicurezza delle informazioni costituiscono 
per CBA Computer Broker AG elementi fondamentali della nostra re-
sponsabilità in qualità di fornitore svizzero di servizi per il ciclo di vita 
delle apparecchiature IT e di intermediario finanziario. Con la pre-
sente informativa sulla protezione dei dati La informiamo in modo 
sintetico e comprensibile su quali dati personali trattiamo nell’am-
bito del riacquisto di apparecchiature IT, della cancellazione dei dati, 
del remarketing, dei progetti di roll-in e roll-out, nonché dei servizi 
di leasing e di finanziamento, per quali finalità avviene tale tratta-
mento, come proteggiamo questi dati e quali diritti Lei può eserci-
tare. La presente informativa si rivolge a tutte le persone fisiche con 
le quali entriamo in contatto in relazione ai nostri servizi e si basa in 
particolare sulla legge federale svizzera riveduta sulla protezione dei 
dati, sulla legge sul riciclaggio di denaro e, nella misura in cui è ap-
plicabile, sul Regolamento generale dell’Unione europea sulla prote-
zione dei dati.  
Troverà il testo italiano alle pagine da 33 a 42

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



DATENSCHUTZERKLÄRUNG  
 
 
 

 

v.2.1_12.2025    2 | 42 

DATENSCHUTZERKLÄRUNG 
CBA Computer Broker AG 

 
Mit dieser Datenschutzerklärung informieren wir Sie darüber, wie wir, die CBA Computer Broker AG, Ihre personenbezogenen Daten bearbei-
ten, zu welchen Zwecken dies geschieht, an wen wir Daten weitergeben und welche Rechte Sie in Bezug auf Ihre Daten haben. Am Ende dieser 
Erklärung finden Sie Hinweise auf: 
 
Anhang 1: Verarbeitung personenbezogener Daten zur Bekämpfung von Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung (GwG / AML) 
Anhang 2: Datenschutzhinweise für Lieferanten und Geschäftspartner 
Anhang 3: Datenschutzhinweise für Besucher unserer Website 
 
1. Wer wir sind 
Verantwortlich für die Bearbeitung Ihrer personenbezogenen Daten ist: 
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Telefon: +41 43 222 36 36 
E-Mail: info@cba-zurich.ch 
 
CBA ist ein Schweizer IT-Lifecycle-Dienstleister mit den Geschäftsbereichen: 

- IT-Rückkauf und Remarketing (ITAD) 
- Datenlöschung und IT-Aufbereitung 
- Roll-In, Deployment und Roll-Out 
- Leasing- und Lifecycle-Finanzierungslösungen als Finanzintermediär (Leasinggeber) 

Im Zusammenhang mit ihren Leasing- und Finanzierungsleistungen tritt die CBA Computer Broker AG als Finanzintermediär im Sinne des 
Schweizer Geldwäschereigesetzes (GwG) auf und ist einer anerkannten Selbstregulierungsorganisation angeschlossen. 
 
Für Anliegen im Zusammenhang mit Datenschutz können Sie sich insbesondere an die Compliance- und Datenschutzkoordination der CBA 
Computer Broker AG wenden. Sie erreichen uns für solche Anfragen über die oben genannten Kontaktdaten, insbesondere per E-Mail an 
info@cba-zurich.ch. 
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2. Für wen gilt diese Datenschutzerklärung? 
Diese Datenschutzerklärung gilt für sämtliche Bearbeitungen personenbezogener Daten natürlicher Personen, unabhängig davon, auf wel-
chem Weg Sie mit der CBA Computer Broker AG in Kontakt treten. Sie gilt insbesondere, wenn Sie mit uns in einer Kunden, Lieferanten oder 
sonstigen vertraglichen Beziehung stehen, zum Beispiel als Auftraggeber, Leasingnehmer, Bürge, Lieferant oder Vermittlungspartner, wenn 
Sie für ein Unternehmen arbeiten, das mit uns in Geschäftsbeziehung steht, etwa als Mitarbeitende unseres Kunden oder Lieferanten, wenn 
Sie sich für unsere Produkte oder Dienstleistungen interessieren und uns Ihre Daten über Formulare, per E-Mail, telefonisch, über unsere 
Website oder an Veranstaltungen mitteilen, wenn Sie unsere Standorte oder unser Gelände besuchen, wobei insbesondere Videoüberwa-
chung und Zutrittskontrolle zum Einsatz kommen können, oder wenn Sie uns Geschäftsmöglichkeiten antragen oder Lead Informationen 
übermitteln, zum Beispiel als Reseller Partner, Hersteller oder Distributor. Wenn Sie uns personenbezogene Daten Dritter zur Verfügung stel-
len, zum Beispiel von Mitarbeitenden, Kunden oder wirtschaftlich Berechtigten, sind Sie dafür verantwortlich, dass die betroffenen Personen 
über diese Datenweitergabe informiert sind, dass nur Daten übermittelt werden, die für den jeweiligen Zweck erforderlich sind und dass die 
Angaben richtig und aktuell sind.
3. Wie können Sie Ihre Datenschutzrechte ausüben? 
Im Rahmen des auf Sie anwendbaren Datenschutzrechts stehen Ihnen je nach Konstellation insbesondere folgende Rechte zu: Sie können 
Auskunft über die zu Ihrer Person bearbeiteten Daten verlangen, unrichtige oder unvollständige Daten berichtigen lassen, die Löschung Ihrer 
personenbezogenen Daten verlangen, soweit keine gesetzlichen oder vertraglichen Aufbewahrungspflichten oder andere Rechtfertigungs-
gründe entgegenstehen, die Einschränkung der Bearbeitung verlangen, bestimmten Bearbeitungen widersprechen, insbesondere der Bear-
beitung zu Zwecken der Direktwerbung, die Herausgabe bestimmter Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
oder deren Übertragung an einen anderen Verantwortlichen verlangen, erteilte Einwilligungen mit Wirkung für die Zukunft widerrufen und 
bei einer zuständigen Aufsichtsbehörde Beschwerde erheben, in der Schweiz insbesondere beim Eidgenössischen Datenschutz und Öffent-
lichkeitsbeauftragten. Soweit anwendbar haben Sie zudem Rechte im Zusammenhang mit automatisierten Einzelentscheidungen gemäss Zif-
fer 4.5 dieser Datenschutzerklärung. Zur Ausübung Ihrer Rechte oder bei Fragen können Sie sich an  
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Telefon: +41 43 222 36 36 
E-Mail: info@cba-zurich.ch 
 
wenden; wir können Sie zur eindeutigen Identifikation um geeignete Ausweisdokumente bitten. Bitte beachten Sie, dass gesetzliche Vorschrif-
ten, insbesondere die Bestimmungen des Geldwäschereigesetzes, unsere Auskunfts- und Löschpflichten in Einzelfällen einschränken können, 
insbesondere bei Daten, die im Zusammenhang mit Massnahmen zur Bekämpfung von Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung erhoben 
wurden. 
4. Zu welchen Zwecken und auf welcher Grundlage bearbeiten wir Ihre Daten? 
Je nach Art der Geschäftsbeziehung und des betroffenen Produktes bearbeitet CBA Ihre personenbezogenen Daten zu unterschiedlichen 
Zwecken und gestützt auf verschiedene Rechtsgrundlagen. 
4.1 Erfüllung gesetzlicher und regulatorischer Pflichten 
Wir bearbeiten personenbezogene Daten, soweit dies erforderlich ist, um unsere gesetzlichen und regulatorischen Pflichten zu erfüllen. Dazu 
gehören insbesondere unsere Pflichten nach dem schweizerischen Geldwäschereigesetz und den Vorgaben der zuständigen Selbstregulie-
rungsorganisation, die Einhaltung der Bestimmungen des revidierten Datenschutzgesetzes und, soweit anwendbar, der Datenschutz-Grund-
verordnung der Europäischen Union, die Erfüllung von Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten nach Steuer und Handelsrecht, Pflich-
ten gegenüber Aufsichts- und Strafverfolgungsbehörden wie etwa FINMA, Eidgenössischer Datenschutz und Öffentlichkeitsbeauftragter oder 
Steuerbehörden, Massnahmen zur Bekämpfung von Geldwäscherei, Terrorismusfinanzierung, Betrug und anderen Straftaten, die Einhaltung 
von Sanktionen und Embargos sowie Pflichten aus spezialgesetzlichen Bestimmungen, beispielsweise im Zusammenhang mit Vertrauens-
dienstanbietern oder elektronischen Signaturen. Die Rechtsgrundlage dieser Bearbeitungen ist die jeweils anwendbare gesetzliche Pflicht. 
4.2 Vertragsabschluss und Vertragserfüllung 
Wir bearbeiten personenbezogene Daten auch, wenn dies für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrages mit Ihnen oder Ihrem Unter-
nehmen erforderlich ist. Dies umfasst insbesondere den Ankauf und Verkauf von IT Hardware, den Abschluss und die Abwicklung von Leasing 
und Finanzierungsverträgen, die Durchführung von IT Asset Disposition einschliesslich Abholung, Datenlöschung und Remarketing, die Pla-
nung und Organisation von Transport, Logistik und Installation, die Durchführung von Bonitäts- und Risikoprüfungen, die Fakturierung, Zah-
lungsabwicklung und Bearbeitung von Rückerstattungen, die Abwicklung von Support, Garantie und Reklamationsfällen sowie die gesamte 
Kommunikation im Zusammenhang mit der bestehenden Geschäftsbeziehung und mit vorvertraglichen Anfragen. Die Rechtsgrundlage dieser 
Bearbeitungen ist die Vertragserfüllung einschliesslich vorvertraglicher Massnahmen. 
4.3 Berechtigte Interessen 
Soweit erforderlich und datenschutzrechtlich zulässig, bearbeiten wir personenbezogene Daten gestützt auf überwiegende berechtigte Inte-
ressen von CBA oder von Dritten. Zu diesen Interessen gehören insbesondere der Betrieb, die Sicherheit und die Weiterentwicklung unserer 
IT Systeme, Plattformen und Prozesse, die Gewährleistung der physischen Sicherheit, etwa durch Videoüberwachung und Zutrittskontrolle in 
Lager und Logistikbereichen, ein wirksames Risikomanagement in Bezug auf Kredit, Compliance, operationelle und Reputationsrisiken, die 
Prävention, Aufdeckung und Bearbeitung von Missbrauch, Betrug und unzulässiger Nutzung von IT Systemen oder Assets, die Durchsetzung 
rechtlicher Ansprüche, die Verteidigung in Rechtsstreitigkeiten sowie das Inkasso, die Durchführung von Markt und Meinungsforschung, Kun-
denanalysen und die Weiterentwicklung unserer Produkte und Dienstleistungen, eine Profilbildung auf Basis von Standardkriterien wie Kun-
dengruppe, Unternehmensgrösse oder Nutzungsverhalten, um Angebote und Kommunikation zielgerichtet ausrichten zu können, sowie die 
nachvollziehbare Dokumentation geschäftsrelevanter Vorgänge zur Sicherstellung der Nachvollziehbarkeit und der Qualität. In jedem Einzel-
fall wägen wir unsere berechtigten Interessen sorgfältig gegen Ihre entgegenstehenden Interessen und Grundrechte ab und beschränken die 
Bearbeitung auf das hierfür erforderliche Mass.  
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4.4 Verarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung 
Für bestimmte Bearbeitungen stützen wir uns auf Ihre ausdrückliche Einwilligung. Dies ist zum Beispiel der Fall, wenn wir Ihnen elektronische 
Marketinginformationen wie Newsletter oder Produktneuigkeiten senden, die über Mitteilungen zu bereits bezogenen ähnlichen Produkten 
hinausgehen, wenn wir weitergehendes Profiling zur Erstellung massgeschneiderter Marketinginhalte oder Produktempfehlungen vorneh-
men, wenn wir Telefongespräche zu Schulungszwecken aufzeichnen, wenn wir optionale Cookies oder andere Tracking Technologien zu Mar-
keting und Analysezwecken einsetzen oder wenn wir Referenzen und Testimonials unter Nennung Ihres Namens einholen und veröffentlichen. 
Die Erteilung einer Einwilligung ist freiwillig und kann von Ihnen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden; ein Widerruf 
berührt die Rechtmässigkeit der bis dahin erfolgten Bearbeitung nicht. 
4.5 Automatisierte Einzelentscheidungen 
CBA Computer Broker AG trifft keine Entscheidungen, die ausschliesslich auf einer automatisierten Bearbeitung beruhen und die Ihnen ge-
genüber eine Rechtswirkung entfalten oder Sie in vergleichbarer Weise erheblich beeinträchtigen im Sinne von Artikel 21 des revidierten 
Datenschutzgesetzes beziehungsweise Artikel 22 der Datenschutz-Grundverordnung. Interne Bonitätsbeurteilungen, Ratings und Scorings 
dienen als Hilfsmittel für die Kredit und Leasingprüfung, die endgültige Entscheidung über den Abschluss, die Ablehnung oder die Anpassung 
eines Vertrages wird jedoch stets von qualifizierten Mitarbeitenden getroffen. Im Rahmen von Finanzierungs-, Refinanzierungs- und Leasing-
anfragen kann CBA Computer Broker AG Ihre Personendaten an Finanzierungs- und Leasingpartner wie zum Beispiel Banken oder Leasingge-
sellschaften übermitteln, damit diese eine eigene Bonitätsprüfung vornehmen und über die Begründung, Übernahme oder Fortführung eines 
Vertrages entscheiden. Diese Institutionen können teilweise automatisierte Entscheidverfahren oder Scorings einsetzen. Auf diese Verfahren 
hat CBA Computer Broker AG keinen Einfluss und erhält in der Regel keine detaillierten Informationen über die zugrunde liegende Logik. 
Sofern eine Entscheidung bei einem solchen Finanzierungs- oder Leasingpartner ausschliesslich automatisiert erfolgt und Ihnen gegenüber 
eine Rechtswirkung entfaltet oder Sie in vergleichbarer Weise erheblich beeinträchtigt, stehen Ihnen die entsprechenden Rechte nach dem 
revidierten Datenschutzgesetz beziehungsweise der Datenschutz-Grundverordnung grundsätzlich direkt gegenüber der betreffenden Institu-
tion zu, insbesondere das Recht auf menschliches Eingreifen, die Darlegung des eigenen Standpunktes und die Anfechtung der Entscheidung. 
CBA Computer Broker AG unterstützt Sie auf Wunsch bei der Identifikation der zuständigen Stelle. 
5. Welche Kategorien von Daten bearbeiten wir? 
Je nach Art der Beziehung zu CBA können unterschiedliche Kategorien personenbezogener Daten bearbeitet werden. Hierzu gehören Identi-
fikationsdaten wie Name, Vorname, Anrede, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Angaben aus Ausweis, Pass oder Führerausweis, Unter-
schrift sowie gegebenenfalls der Status als politisch exponierte Person. Ebenfalls bearbeitet werden Kontakt und Kommunikationsdaten, ins-
besondere Adresse, E-Mail-Adresse, Telefonnummer sowie Inhalte der Kommunikation wie E-Mails, Briefe, Gesprächsnotizen oder Chat Ver-
läufe. Hinzu kommen Geschäfts und Vertragsdaten wie Kunden, Lieferanten und Vertragsnummern, Vertragstyp und Laufzeit, Angaben zu 
Leasingobjekten, Konditionen und Sicherheiten, sowie Finanz und Transaktionsdaten, insbesondere Bankverbindungen, Zahlungshistorie, of-
fene Posten, Kreditlimiten, Bonitätsdaten, Ratinginformationen und Daten von Kreditauskunfteien. Im Zusammenhang mit IT-Lifecycle und IT 
Asset Disposition Projekten verarbeiten wir Daten wie Asset Listen, Gerätestammdaten, Seriennummern, Inventarnummern, Retourenlisten 
sowie Statusinformationen zur Datenlöschung und zum Remarketing. Beim Einsatz unserer Systeme und Plattformen können zudem Online 
und Nutzungsdaten anfallen, etwa IP-Adresse, Log Files, User ID, Zugriffszeitpunkte, verwendeter Browser und Gerätetyp sowie Cookies und 
Tracking Daten, soweit diese nicht ausschliesslich technisch erforderlich sind. Aus der laufenden Geschäftsbeziehung entstehen Daten aus 
Interaktionen und Supportfällen wie Anfragen, Beschwerden und Reklamationen einschliesslich historischer Verläufe. Zur Sicherstellung von 
Sicherheit und Ordnung auf unseren Standorten können Sicherheits- und Videodaten bearbeitet werden, insbesondere Videoaufzeichnungen, 
Zutrittsdaten und Alarmprotokolle. Im Rahmen unserer Tätigkeit als Finanzintermediär erheben und bearbeiten wir zudem AML und KYC-
Daten, zum Beispiel Angaben zur Identifikation und zu wirtschaftlich Berechtigten, Risiko Klassifikationen, Sanktionsscreenings, PEP-Prüfun-
gen und gegebenenfalls Verdachtsmeldungen. In Einzelfällen können dabei auch besondere Kategorien personenbezogener Daten anfallen, 
etwa Gesundheitsdaten im Zusammenhang mit Versicherungsfällen oder strafrechtlich relevante Daten im Rahmen von AML und KYC-Prü-
fungen. Solche Daten werden nur bearbeitet, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen dafür erfüllt sind, wenn dies für die jeweilige Zweck-
setzung zwingend notwendig ist und sie unter besonderen Schutzanforderungen behandelt werden. 
6. Besondere Hinweise zu Datenträgern mit produktiven Personendaten (ITAD / Datenlöschung) 
Im Rahmen von IT-Rückkauf, Miet- und Leasingrücknahmen sowie IT Asset Disposition übernimmt CBA-Datenträger wie Notebooks, Server, 
Storage Systeme oder Smartphones, auf denen sich noch produktive Personendaten befinden können, zum Beispiel Daten von Mitarbeiten-
den, Kunden oder Patientinnen und Patienten. CBA führt die Datenlöschung nach anerkannten Standards durch, orientiert sich dabei an den 
Anforderungen einschlägiger Normen wie ISO und IEC sowie an den Herstellervorgaben und dokumentiert die Löschvorgänge nachvollziehbar. 
Datenträger mit produktiven Daten werden grundsätzlich in der Schweiz bearbeitet und gelöscht, es sei denn, es liegt eine ausdrücklich 
vereinbarte, schriftlich dokumentierte und rechtlich zulässige Ausnahme vor, bei der ein anderes Vorgehen mit Ihnen abgestimmt wurde. 
Beim Transport von noch nicht gelöschten Datenträgern setzt CBA geeignete technische und organisatorische Massnahmen ein, dazu gehören 
insbesondere geschlossene oder versiegelte Behälter, Transportprotokolle sowie der Einsatz sorgfältig ausgewählter und qualifizierter Lo-
gistikpartner. Eine Weitergabe oder ein Export ungelöschter Datenträger ins Ausland erfolgt nur, wenn die Vorgaben des revidierten Daten-
schutzgesetzes, insbesondere die Anforderungen an die grenzüberschreitende Bekanntgabe personenbezogener Daten, eingehalten sind und 
ein entsprechendes Vorgehen mit Ihnen vertraglich geregelt wurde; im Übrigen wird angestrebt, produktive Datenträger grundsätzlich in der 
Schweiz nachweislich zu löschen und erst danach einer Weiterverwendung oder einem Remarketing zuzuführen. Die Ausgestaltung unserer 
Prozesse orientiert sich insbesondere an den Vorgaben des revidierten Datenschutzgesetzes und der Datenschutzverordnung, namentlich 
Art. 16 ff. DSG sowie Art. 3 Abs. 2 lit. a und c DSV, sowie an den Hinweisen des Eidgenössischen Datenschutz und Öffentlichkeitsbeauftragten 
zur Vernichtung elektronischer Daten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



DATENSCHUTZERKLÄRUNG  
 
 
 

 

v.2.1_12.2025    5 | 42 

7. Woher stammen die Daten? 
Wir erheben personenbezogene Daten auf verschiedenen Wegen. In der Regel erhalten wir Daten direkt von Ihnen, zum Beispiel im Rahmen 
von Anfragen, Bestellungen, beim Abschluss eines Vertrages oder bei der Nutzung unserer Dienstleistungen oder unserer Website. Zudem 
erhalten wir Daten von Ihrem Arbeitgeber oder Ihrem Unternehmen, wenn wir mit diesem in einer Geschäftsbeziehung stehen und Ihre 
Funktion im Rahmen dieser Beziehung relevant ist. Darüber hinaus beziehen wir personenbezogene Daten von Dritten, insbesondere von 
Kreditauskunfteien wie etwa Creditreform oder CRIF, von Banken, Versicherungen, Leasing und Refinanzierungspartnern, aus öffentlichen 
Registern wie Handelsregister, Betreibungsregister, Grundbuch oder einschlägigen Sanktionslisten, von unseren Vertriebspartnern, Herstel-
lern und Distributoren sowie von spezialisierten Dienstleistern, zum Beispiel für Adressrecherchen oder Bonitätsprüfungen. Schliesslich kön-
nen wir auch Daten aus allgemein zugänglichen Quellen erheben, etwa aus dem Internet, aus Medienberichten, aus öffentlich einsehbaren 
Social Media Profilen oder von Firmenwebsites, soweit dies für den jeweiligen Zweck erforderlich ist. 
8. An wen geben wir Daten weiter? 
Wir geben personenbezogene Daten nur weiter, soweit dies für die in dieser Datenschutzerklärung beschriebenen Zwecke erforderlich ist, 
eine gesetzliche Grundlage dies vorsieht oder überwiegende berechtigte Interessen von CBA oder Dritten die Bekanntgabe rechtfertigen. 
Empfänger können insbesondere interne Stellen innerhalb der CBA-Gruppe sein, etwa CBA Holding AG und verbundene Gesellschaften, ferner 
Bank und Refinanzierungspartner, Leasingbanken und Kreditversicherer, IT-Dienstleister für Hosting, Cloud, CRM-Systeme, Software und Sup-
port, Logistik und Transportdienstleister sowie Lager und Entsorgungspartner. Weitere Empfänger können Dienstleister für Druck, Versand, 
Zahlungsabwicklung und Inkasso, Berater, Revisoren, Rechtsanwälte und Treuhänder, Kreditauskunfteien wie zum Beispiel Creditreform im 
Rahmen von Bonitätsprüfungen oder Meldungen über nicht vertragsgemässes Verhalten, zuständige Behörden und Aufsichtsstellen wie ins-
besondere der Eidgenössische Datenschutz und Öffentlichkeitsbeauftragte, Steuerbehörden, Strafverfolgungsbehörden, FINMA und die zu-
ständige Selbstregulierungsorganisation, Hersteller und Händler im Rahmen von Absatzfinanzierungs-, Garantie oder Serviceprogrammen 
sowie potenzielle Erwerber von Unternehmen, Beteiligungen oder Geschäftsbereichen der CBA sein. Soweit wir Dritte als Auftragsbearbeiter 
einsetzen, stellen wir durch geeignete vertragliche Vereinbarungen sicher, dass diese Ihre Daten ausschliesslich nach unseren Weisungen, nur 
zu den vereinbarten Zwecken und unter Einhaltung angemessener technischer und organisatorischer Massnahmen bearbeiten. 
9. Datenübermittlung ins Ausland 
Unsere Datenbearbeitung erfolgt überwiegend in der Schweiz. Im Rahmen der in dieser Datenschutzerklärung beschriebenen Zwecke kann 
es jedoch vorkommen, dass personenbezogene Daten auch in anderen Staaten bekanntgegeben oder dort bearbeitet werden, insbesondere 
in Staaten des Europäischen Wirtschaftsraums, im Vereinigten Königreich sowie in weiteren Staaten, in denen Dienstleister oder Partner von 
CBA ihren Sitz haben, zum Beispiel Anbieter von Cloud-, Hosting-, Kollaborations-, Analyse- oder Supportleistungen. Befindet sich ein Emp-
fänger in einem Staat ohne vom Eidgenössischen Datenschutz und Öffentlichkeitsbeauftragten anerkanntes angemessenes Datenschutzni-
veau, stellen wir, sofern nicht im Einzelfall eine gesetzliche Ausnahme zur Anwendung kommt, vor der Bekanntgabe sicher, dass ein angemes-
senes Datenschutzniveau besteht. Dies erfolgt insbesondere durch den Abschluss von Standarddatenschutzklauseln, durch zusätzliche ver-
tragliche, organisatorische und technische Schutzmassnahmen wie zum Beispiel Pseudonymisierung oder Verschlüsselung oder durch die 
Anwendung der gesetzlich vorgesehenen Ausnahmen, etwa wenn die Übermittlung für die Erfüllung eines Vertrages mit Ihnen oder in Ihrem 
Interesse erforderlich ist, zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen notwendig ist oder wenn Sie ausdrücklich 
eingewilligt haben. Auf Anfrage erteilen wir Ihnen gerne weitere Auskünfte zu den für Sie relevanten Empfängerkategorien in Staaten ohne 
angemessenes Datenschutzniveau sowie zu den im Einzelfall eingesetzten Schutzmechanismen. 
10. Wie lange speichern wir Ihre Daten? 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten nur so lange, wie dies für die Erfüllung der in dieser Datenschutzerklärung genannten Zwecke 
erforderlich ist oder wie es gesetzliche Aufbewahrungsfristen vorsehen. Vertrags und Geschäftsunterlagen wie Verträge, Rechnungen, Bu-
chungsbelege und Korrespondenz werden in der Regel während zehn Jahren nach Beendigung der Geschäftsbeziehung aufbewahrt. Unterla-
gen im Zusammenhang mit der Bekämpfung von Geldwäscherei werden gemäss den gesetzlichen Vorgaben in der Regel mindestens zehn 
Jahre lang aufbewahrt. Bewerberunterlagen ohne anschliessenden Vertragsabschluss werden in der Regel bis zu fünf Jahre gespeichert. Vi-
deoaufzeichnungen und Zutrittsdaten werden grundsätzlich nur kurzfristig aufbewahrt, das heisst in der Regel, während einiger Tage bis 
weniger Wochen, sofern nicht im Einzelfall eine längere Speicherung zur Abklärung konkreter Vorfälle erforderlich ist. Nach Ablauf der jewei-
ligen Fristen werden die Daten gelöscht oder anonymisiert, soweit keine anderen Rechtsgrundlagen oder überwiegenden Interessen eine 
längere Aufbewahrung rechtfertigen. 
11. Datensicherheit 
Wir treffen angemessene technische und organisatorische Sicherheitsmassnahmen, um Ihre Daten vor Verlust, Missbrauch, unberechtigtem 
Zugriff und anderen Risiken zu schützen. Hierzu setzen wir abgestufte Zugriffs- und Berechtigungskonzepte ein, betreiben moderne Firewall- 
und Netzwerk-Security-Systeme und verwenden, wo sinnvoll, Verschlüsselung bei der Übertragung und bei der Speicherung von Daten. In 
kritischen Bereichen wie Logistikzentrum, Lager und Datenlöschungszonen kommen Videoüberwachung und physische Zutrittskontrollen zum 
Einsatz. Zudem bestehen dokumentierte Prozesse und Weisungen zum Umgang mit sicherheitsrelevanten Daten, und unsere Mitarbeitenden 
werden regelmässig zu Datenschutz, Informationssicherheit und den Pflichten nach Geldwäschereigesetz geschult. 
CBA Computer Broker AG verfügt über eine interne Charta zum Umgang mit sicherheitsrelevanten Daten, die für alle Mitarbeitenden und 
beigezogene Dritte verbindlich ist. Darin sind unter anderem Grundsätze zur Klassifizierung von Informationen, zum Zugang nach dem Need-
to-know-Prinzip, zur sicheren Aufbewahrung und Übermittlung, zur Datenlöschung sowie zum Umgang mit Sicherheitsvorfällen festgelegt. 
Die Charta orientiert sich an den Vorgaben des geltenden Datenschutzrechts sowie an den von CBA eingeführten Managementsystemen, 
insbesondere ISO 9001, ISO 14001 und ISO 27001, und wird regelmässig überprüft und weiterentwickelt. 
12. Pflicht zur Bereitstellung von Daten 
Im Rahmen einer Geschäftsbeziehung müssen Sie diejenigen personenbezogenen Daten bereitstellen, die für die Aufnahme und Durchfüh-
rung der Geschäftsbeziehung, für die Erfüllung vertraglicher Pflichten sowie für die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben, insbesondere im Be-
reich Geldwäschereibekämpfung und KYC, erforderlich sind. Ohne diese Daten kann CBA in der Regel keinen Vertrag mit Ihnen abschliessen 
oder fortführen, bestimmte Dienstleistungen nicht erbringen oder kann im Einzelfall gesetzlich verpflichtet sein, eine Geschäftsbeziehung 
abzulehnen oder eine bereits bestehende Geschäftsbeziehung zu beenden. 
13. Änderungen dieser Datenschutzerklärung 
Wir können diese Datenschutzerklärung anpassen, wenn sich unsere Datenbearbeitungen oder die rechtlichen Rahmenbedingungen ändern. 
Es gilt jeweils die auf unserer Website veröffentlichte, aktuelle Version. Über wesentliche Änderungen informieren wir angemessen (z. B. via 
Website oder direkte Mitteilung). 
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Anhänge: 
 
Anhang 1:  

- Verarbeitung personenbezogener Daten zur Bekämpfung von Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung (GwG / AML) 
- Rolle der CBA Computer Broker AG als Finanzintermediär und Mitglied einer SRO 
- Beschreibung KYC-Programm (Identifikation, wirtschaftlich Berechtigte, PEP-Prüfungen, Risikoklassifizierung) 
- Screening gegen Sanktions- und PEP-Listen, Nutzung externer Datenbanken (z. B. Creditreform Info4c) 
- Bearbeitung besonderer Kategorien personenbezogener Daten im AML-Kontext (soweit erforderlich) 
- Interne Meldestellen, Verdachtsmeldungen, Informationsaustausch innerhalb der CBA-Gruppe und mit Behörden 
- Aufbewahrungsfristen und Rechtsgrundlagen 

 
Anhang 2:  

- Datenschutzhinweise für Lieferanten und Geschäftspartner speziell für: 
- Lieferanten, Logistikpartner, Entsorger, Hersteller, Distributoren, 
- Intermediäre und Reseller-Partner. 

 
Anhang 3:  

- Datenschutzhinweise für Besucher unserer Website 
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Anhang 1:  
Verarbeitung personenbezogener Daten zur Bekämpfung von Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung (GwG / AML) 
1. Geltungsbereich und Verantwortlichkeit 
Dieser Anhang erläutert ergänzend zur allgemeinen Datenschutzerklärung, wie die CBA Computer Broker AG personenbezogene Daten im 
Zusammenhang mit der Bekämpfung von Geldwäscherei, Terrorismusfinanzierung, Korruption und der Einhaltung von Sanktionen bearbeitet. 
CBA Computer Broker AG ist als Finanzintermediär im Sinne des schweizerischen Geldwäschereigesetzes (GwG) tätig und einer Selbstregulie-
rungsorganisation (SRO) angeschlossen. Soweit erforderlich, ist CBA gemeinsam mit der CBA Holding AG sowie allfälligen weiteren, heute 
oder künftig zur Gruppe gehörenden Gesellschaften für die Datenbearbeitung verantwortlich, soweit diese in GwG-relevante Prozesse einge-
bunden sind. Wo in diesem Anhang von „wir“ oder „uns“ die Rede ist, sind damit, soweit einschlägig, auch diese gruppenangehörigen Gesell-
schaften gemeint. 
2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenbearbeitung 
Wir sind gesetzlich verpflichtet, ein robustes und wirksames System zur Bekämpfung von Geldwäscherei, Terrorismusfinanzierung, Korruption 
sowie zur Einhaltung von Sanktionen zu betreiben. Hierzu gehören insbesondere die Anforderungen aus dem Bundesgesetz über die Bekämp-
fung der Geldwäscherei und der Terrorismusfinanzierung, den dazugehörigen Verordnungen und Richtlinien, dem Reglement und den Wei-
sungen unserer zuständigen Selbstregulierungsorganisation sowie weiteren einschlägigen spezialgesetzlichen Vorgaben, soweit diese auf CBA 
anwendbar sind, etwa aufsichtsrechtlichen Rundschreiben oder Richtlinien der FINMA. Vor diesem Hintergrund bearbeiten wir Ihre perso-
nenbezogenen Daten insbesondere zu folgenden Zwecken: zur Durchführung von KYC Know-Your-Customer Prüfungen, um Ihre Identität zu 
ermitteln, zu überprüfen und aktuell zu halten, zur Feststellung und Überprüfung wirtschaftlich berechtigter Personen sowie von Vertretern 
oder Bevollmächtigten, zur risikobasierten Einstufung von Kundenbeziehungen in Standard, erhöhte oder hohe Risikoausprägungen, zur An-
wendung verstärkter Sorgfaltspflichten bei erhöhtem Risiko, insbesondere bei politisch exponierten Personen und bei komplexen oder grenz-
überschreitenden Strukturen, zur laufenden Überwachung von Geschäftsbeziehungen und Transaktionen, um ungewöhnliche oder verdäch-
tige Vorgänge zu erkennen, einschliesslich Transaktionen im Zusammenhang mit von CBA finanzierten oder bearbeiteten IT Assets, zur Prü-
fung von Personen und Organisationen gegen Sanktions-, Embargo und PEP Listen, insbesondere in Bezug auf Staaten, Personen und Organi-
sationen, die internationalen Sanktionen unterliegen, zur Prävention, Aufdeckung und Abklärung von Geldwäscherei, Terrorismusfinanzie-
rung, Betrug, Korruption und anderen strafbaren Handlungen, zur Erfüllung von Melde und Auskunftspflichten gegenüber zuständigen Be-
hörden, insbesondere der Meldestelle für Geldwäscherei, Strafverfolgungsbehörden, Aufsichtsbehörden und der zuständigen Selbstregulie-
rungsorganisation, sowie zur Dokumentation und Nachvollziehbarkeit der getroffenen Abklärungen und Entscheide, insbesondere im Zusam-
menhang mit Verdachtsfällen, der Ablehnung oder der Beendigung von Geschäftsbeziehungen. Rechtsgrundlagen dieser Datenbearbeitungen 
sind in erster Linie die Erfüllung gesetzlicher Pflichten, insbesondere der Vorschriften des Geldwäschereigesetzes und der damit verbundenen 
Ausführungsbestimmungen und Selbstregulierungsnormen. Soweit darüber hinaus erforderlich, stützen wir einzelne Bearbeitungen auf über-
wiegende berechtigte Interessen von CBA oder von Dritten, insbesondere an der Wahrung der Integrität des Finanzsystems, an der wirksamen 
Bekämpfung von Missbrauch und strafbaren Handlungen sowie an der Reduktion von Reputations-, Haftungs- und Ausfallrisiken. 
3. Kategorien von personenbezogenen Daten 
Für die Einhaltung unserer Pflichten nach Geldwäschereigesetz und SRO-Reglement bearbeiten wir je nach Konstellation insbesondere 
Stammdaten und Identifikationsdaten wie Name, Vorname, Geburtsdatum, Staatsangehörigkeit, Adresse, Ausweisangaben, Pass oder ID-
Nummer, gegebenenfalls Steueridentifikationsnummer und Unterschriftsproben. Hinzu kommen Daten zu wirtschaftlich Berechtigten und 
kontrollierenden Personen, etwa Identifikationsdaten, Beteiligungsverhältnisse und Kontrollstrukturen, sowie Berufs und Hintergrundinfor-
mationen wie Beruf, Funktion, Organisation und Herkunft der Vermögenswerte beziehungsweise der wirtschaftliche Hintergrund, soweit dies 
für die Risikobeurteilung erforderlich ist. Weiter bearbeiten wir PEP und Sanktionsinformationen, insbesondere Angaben dazu, ob eine Person 
als politisch exponierte Person qualifiziert ist oder auf relevanten Sanktions- oder Embargolisten geführt wird, sowie Risikoklassifizierungen 
und Compliance Einstufungen wie interne Risiko Levels, Compliance Notizen und Hinweise auf besondere Sorgfaltspflichten. Im Rahmen der 
Geschäftsbeziehung fallen zudem Transaktions- und Vertragsdaten an, insbesondere Daten zu Leasing, Finanzierungs- und ITAD-Geschäften, 
zu Zahlungsströmen, Zahlungsmodalitäten, zur Herkunft und Verwendung von Mitteln, zu involvierten IT-Assets und zu Transaktionshistorien. 
Aus der Durchführung unserer Sorgfaltspflichten ergeben sich Daten aus Abklärungen und Meldungen, darunter Dokumentation interner 
Abklärungen, Verdachtsmeldungen, Ergebnisse interner oder externer Untersuchungen sowie Antwortschreiben von Behörden. Ergänzend 
greifen wir auf Daten aus öffentlichen und spezialisierten Quellen zurück, zum Beispiel auf Einträge aus Handels-, Betreibungs- und Sankti-
onsregistern, auf Daten von Informationsdienstleistern wie Creditreform oder Info4c, auf Medienberichte sowie auf öffentlich zugängliche 
Informationen im Internet. Aufgrund der Zielsetzung, Geldwäscherei und Terrorismusfinanzierung zu bekämpfen, kann es in Einzelfällen er-
forderlich sein, dass wir auch besondere Kategorien personenbezogener Daten bearbeiten, etwa Angaben zu strafrechtlichen Verurteilungen 
oder Verdachtsmomenten. Solche Daten werden ausschliesslich im gesetzlich zulässigen Rahmen und nur soweit bearbeitet, wie dies für die 
Erfüllung unserer gesetzlichen Pflichten zwingend nötig ist. 
4. Herkunft der Daten 
Die in diesem Anhang beschriebenen Daten stammen insbesondere aus den von Ihnen bereitgestellten Unterlagen, zum Beispiel aus Auswei-
skopien, Handelsregisterauszügen, Vollmachten und Deklarationen zu wirtschaftlich Berechtigten, sowie aus internen Systemen und Doku-
mentationen, die im Rahmen der Geschäftsbeziehung mit Ihnen entstehen. Zudem greifen wir auf Informationen aus öffentlichen Registern 
und Quellen zurück, etwa aus Handelsregister und Betreibungsregister, aus Medienberichten oder aus gezielten Internetrecherchen, und 
nutzen spezialisierte externe Datenanbieter wie zum Beispiel Creditreform Egeli Zürich AG, Info4c oder Anbieter von Sanktionslisten. Schliess-
lich können Daten auch aus Mitteilungen von Behörden, Gerichten, der zuständigen Selbstregulierungsorganisation oder anderen Finanzin-
termediären stammen, soweit dies gesetzlich vorgesehen oder zulässig ist. 
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5. Empfänger und Kategorien von Empfängern 
Soweit dies erforderlich und rechtlich zulässig ist, geben wir personenbezogene Daten, die im Rahmen der Geldwäschereibekämpfung erho-
ben werden, an bestimmte Empfänger weiter. Dazu gehören interne Stellen innerhalb der CBA Gruppe wie insbesondere Compliance, Risk 
Management, Geschäftsleitung und interne oder externe Revision, unsere zuständige Selbstregulierungsorganisation sowie, wo erforderlich, 
die Meldestelle für Geldwäscherei und andere zuständige Behörden, insbesondere Strafverfolgungs- und Aufsichtsbehörden, ferner Gerichte, 
Schiedsstellen oder Mediatoren, soweit dies zur Wahrung oder Durchsetzung unserer Rechte oder zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten erfor-
derlich ist. Empfänger können zudem externe Dienstleister sein, die uns bei KYC, Screening und Monitoring Prozessen unterstützen, zum 
Beispiel Anbieter von PEP und Sanktionslisten oder Bonitäts- und Informationsdienstleister, ausserdem Prüf und Revisionsstellen wie externe 
Revisionsgesellschaften oder beauftragte Experten, sofern dies zur Überprüfung und Weiterentwicklung unserer Compliance Systeme nötig 
ist, sowie Banken, Leasing oder Refinanzierungspartner, soweit GwG relevante Informationen für die gemeinsame Beurteilung einer Ge-
schäftsbeziehung oder Transaktion erforderlich sind und die Weitergabe gesetzlich zulässig ist. Soweit wir Dritte als Auftragsbearbeiter ein-
setzen, werden diese vertraglich verpflichtet, Ihre Daten nur nach unseren Weisungen und ausschliesslich zu den vereinbarten Zwecken zu 
bearbeiten sowie angemessene technische und organisatorische Sicherheitsmassnahmen einzuhalten. 
6. Datenübermittlung ins Ausland 
Die Bearbeitung von Daten, die dem Geldwäschereigesetz unterliegen, erfolgt schwerpunktmässig in der Schweiz. In Einzelfällen kann es 
jedoch erforderlich sein, solche Daten an Empfänger im Ausland zu übermitteln, insbesondere an ausländische Behörden oder Gerichte im 
Rahmen von Rechtshilfeverfahren oder entsprechender Auskunftsersuchen, an internationale oder ausländische Anbieter von Sanktionslisten 
oder Informationsdiensten sowie an ausländische Gruppen oder Vertragspartner, soweit dies für die Beurteilung einer grenzüberschreitenden 
Geschäftsbeziehung unerlässlich ist und rechtlich zulässig erfolgt. Erfolgt eine Übermittlung in Staaten ohne vom Eidgenössischen Daten-
schutz und Öffentlichkeitsbeauftragten anerkanntes angemessenes Datenschutzniveau, stellen wir, soweit nicht ausnahmsweise eine unmit-
telbar anwendbare gesetzliche Grundlage wie eine zwingende Melde oder Auskunftspflicht besteht, vor der Bekanntgabe ein angemessenes 
Schutzniveau sicher, beispielsweise durch den Einsatz von Standarddatenschutzklauseln, durch geeignete vertragliche und organisatorische 
Zusatzmassnahmen oder durch die Anwendung der gesetzlich vorgesehenen Ausnahmen, etwa wenn die Übermittlung zur Erfüllung gesetz-
licher Pflichten zwingend erforderlich ist. 
7. Aufbewahrungsdauer 
Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Bekämpfung von Geldwäscherei, Terrorismusfinanzierung und Sanktionen bearbei-
tet werden, bewahren wir grundsätzlich so lange auf, wie dies gesetzlich vorgeschrieben ist. In der Regel gilt: GwG-relevante Unterlagen (inkl. 
Identifikationsunterlagen, Formulare wirtschaftlich Berechtigter-, Abklärungs- und Monitoringdokumente, Verdachtsmeldungen) werden 
mindestens 10 Jahre ab Beendigung der Geschäftsbeziehung oder ab Durchführung der einzelnen Transaktion aufbewahrt. Bei laufenden 
oder drohenden Verfahren (z. B. Strafverfahren, aufsichtsrechtliche Verfahren, interne Untersuchungen) kann eine längere Aufbewahrung 
erforderlich sein. Nach Ablauf der relevanten Fristen werden die Daten gelöscht oder, soweit möglich, anonymisiert. 
8. Ihre Rechte und gesetzliche Einschränkungen 
Grundsätzlich gelten für diese Datenbearbeitungen dieselben Betroffenenrechte, wie in der allgemeinen Datenschutzerklärung (Auskunft, 
Berichtigung, Löschung, Einschränkung etc.) beschrieben. Bitte beachten Sie jedoch: 
In bestimmten Fällen kann das Auskunftsrecht durch gesetzliche Vorgaben (insbesondere GwG, Strafprozessrecht, aufsichtsrechtliche Vor-
schriften) eingeschränkt sein, insbesondere wenn eine Information über bestimmte Abklärungen oder Meldungen behördliche Untersuchun-
gen gefährden oder gesetzliche Geheimhaltungspflichten verletzen würde. Auch Löschungs- oder Einschränkungsrechte können dort ausge-
schlossen oder eingeschränkt sein, wo gesetzliche Aufbewahrungspflichten (z. B. GwG-Aufbewahrungspflichten) entgegenstehen. Für die 
Ausübung Ihrer Rechte können Sie sich wie in der Haupt-Datenschutzerklärung beschrieben an uns wenden. Wir prüfen jedes Gesuch im 
Einzelfall unter Berücksichtigung der einschlägigen gesetzlichen Vorgaben. 
9. Aktualisierung dieses Anhangs 
Die Anforderungen an die Bekämpfung von Geldwäscherei, Terrorismusfinanzierung und Sanktionen können sich aufgrund gesetzlicher oder 
regulatorischer Änderungen weiterentwickeln. Wir werden diesen Anhang bei Bedarf aktualisieren und die jeweils gültige Fassung zusammen 
mit unserer Datenschutzerklärung veröffentlichen. 
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Anhang 2:  
Datenschutzhinweise für Lieferanten, Dienstleister und Geschäftspartner 
1. Zweck dieses Anhangs und Geltungsbereich 
Dieser Anhang ergänzt unsere allgemeine Datenschutzerklärung und erläutert, wie die CBA Computer Broker AG personenbezogene Daten 
im Zusammenhang mit der Zusammenarbeit mit Lieferanten, Dienstleistern und sonstigen Geschäftspartnern bearbeitet, einschliesslich der 
Erfüllung geldwäschereirechtlicher Pflichten, soweit diese anwendbar sind. Er gilt für natürliche Personen, die selbst Vertragspartner von CBA 
sind, zum Beispiel Einzelunternehmer oder selbständige Berater, ebenso für Mitarbeitende, Organe, Bevollmächtigte oder wirtschaftlich Be-
rechtigte von juristischen Personen, mit denen CBA in einer Geschäftsbeziehung steht, sowie für Kontaktpersonen von Herstellern, Distribu-
toren, Logistik und Entsorgungspartnern, IT und Beratungsdienstleistern, Resellern und Vermittlern. Soweit dieser Anhang keine abweichen-
den oder spezielleren Regelungen enthält, gilt ergänzend die allgemeine Datenschutzerklärung der CBA Computer Broker AG. Verantwortlich 
für die Datenbearbeitung ist: 
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Telefon: +41 43 222 36 36 
E-Mail: info@cba-zurich.ch 
 
2. Kategorien personenbezogener Daten 
Im Rahmen der Zusammenarbeit mit Geschäftspartnern bearbeiten wir je nach Rolle und Funktion verschiedene Kategorien personenbezo-
gener Daten. Hierzu gehören insbesondere Stammdaten und Kontaktdaten wie Name, Vorname, Anrede, Funktion, Rolle im Unternehmen, 
geschäftliche Adresse, geschäftliche E-Mail-Adresse, geschäftliche Telefonnummer, bevorzugte Sprache und die Kommunikationshistorie. Da-
neben bearbeiten wir Organisations- und Vertragsdaten, zum Beispiel Angaben zum Unternehmen, zur Position, zur Zeichnungsberechtigung, 
zu Vollmachten, zur Rolle in einem konkreten Projekt oder Vertrag, zu Vertragsnummern und Vertragslaufzeiten sowie zu Leistungsbeschrei-
bungen und Service Levels. Hinzu kommen Compliance und Prüfungsdaten wie Angaben zur Zuverlässigkeit und Integrität, Auszüge aus Re-
gistern, Ergebnisse von Sanktions- und PEP-Screenings, soweit dies erforderlich und zulässig ist, sowie Informationen zur Einhaltung von Da-
tenschutz, Informationssicherheits-, Umwelt und Qualitätsstandards und gegebenenfalls Auditberichte. Soweit für die Zusammenarbeit rele-
vant, verarbeiten wir auch Finanz und Abrechnungsdaten, insbesondere Bankverbindungen von Einzelunternehmern, Angaben zur Vergütung, 
Offerten, Bestellungen, Rechnungen, Zahlungsinformationen, Mahnungen sowie die buchhalterische Kontierung und Zuordnung in unseren 
Systemen. Aus der operativen Zusammenarbeit entstehen zudem Projekt und Kommunikationsdaten wie Protokolle von Meetings, E-Mails, 
Tickets und Supportanfragen, Dokumentationen von Projektfortschritten, Verantwortlichkeiten und Reportings. Soweit Geschäftspartner Zu-
gang zu CBA-Systemen erhalten, fallen auch Nutzungs- und Systemdaten an, etwa Zugriffsrechte, Benutzerkennungen, Log Files im Zusam-
menhang mit dem Systemzugang, Zeitpunkte von Logins und Logouts sowie Rollen und Berechtigungsprofile. Schliesslich können wir Daten 
im Zusammenhang mit gesetzlichen Pflichten bearbeiten, insbesondere KYC und GwG bezogene Angaben bei Geschäftspartnern, über welche 
CBA-Finanzdienstleistungen erbringt, Risiko Einstufungen sowie die Dokumentation interner Abklärungen. 
3. Zwecke der Datenbearbeitung 
Wir bearbeiten die personenbezogenen Daten von Geschäftspartnern zu verschiedenen, klar definierten Zwecken. Ein zentraler Zweck ist die 
Anbahnung, der Abschluss und die Durchführung von Verträgen. Dazu gehören die Prüfung und Bearbeitung von Offerten, Lieferantenregist-
rierungen und Rahmenverträgen, die Planung, Steuerung und Kontrolle von Liefer-, Service, Entsorgungs- und Projektleistungen sowie die 
Koordination im Rahmen von IT Lifecycle Projekten wie Roll In, Roll Out, IT Asset Disposition, Logistik und Datenlöschung. Ebenfalls umfasst 
sind die laufende Kommunikation betreffend Projekte, Service Levels, Störungen und Verbesserungsmassnahmen sowie die Abrechnung, der 
Zahlungsfluss, Gutschriften, Vergütungen und Provisionsabrechnungen. Ein weiterer Zweck ist die Sicherstellung von Qualität, Compliance 
und Sicherheit. Hierzu zählen die Bewertung und Auswahl von Lieferanten und Dienstleistern, insbesondere im Hinblick auf Qualität, Infor-
mationssicherheit, Datenschutz und ESG-Kriterien, die Durchführung von Audits, Fragebögen und Bewertungen sowie die Sicherstellung der 
Einhaltung gesetzlicher und regulatorischer Anforderungen, insbesondere im Bereich Datenschutz, Informationssicherheit, Umwelt, Export-
kontrolle und Sanktionen. Zudem prüfen wir Reseller und Vermittler im Hinblick auf ihre Eignung, CBA-Produkte und insbesondere unsere 
Tätigkeit als Finanzintermediär im Markt zu vertreten, schützen uns vor Betrug, unlauterem Wettbewerb, Korruption und anderen Compliance 
Verstössen und stellen die physische und logische Sicherheit sicher, etwa durch Regelungen zum Zutritt zu Standorten, zu Systemzugängen 
sowie zum Rollen und Berechtigungsmanagement. Hinzu kommt die Erfüllung gesetzlicher und regulatorischer Pflichten. Dazu gehören 
steuer- und handelsrechtliche Pflichten wie Buchführung-, Aufbewahrung- und Auskunftspflichten, die Einhaltung geldwäschereirechtlicher 
Vorschriften, soweit Geschäftspartner in GwG relevante Strukturen eingebunden sind, zum Beispiel bei Vermittlerstrukturen, Billing and Col-
lection Modellen oder Drittbenutzermodellen, die Umsetzung von Sanktionen, Exportkontroll- und Embargovorschriften sowie die Erfüllung 
von Auskunfts- und Mitwirkungspflichten gegenüber Behörden, Gerichten, Aufsichtsstellen, Selbstregulierungsorganisation und Revisionsor-
ganen. Ein weiterer Zweck ist das Beziehungsmanagement und die Weiterentwicklung der Zusammenarbeit. Dies umfasst die Pflege von 
Lieferanten und Partnerbeziehungen, zum Beispiel durch Einladungen zu Veranstaltungen, Informations- und Austauschformaten, die Durch-
führung von Zufriedenheitsumfragen, die Auswertung von Feedback und die Optimierung von Prozessen sowie die Aufnahme und Pflege von 
Kontaktinformationen in unseren CRM-Systemen, um eine konsistente und nachvollziehbare Kommunikation sicherzustellen. Schliesslich be-
arbeiten wir Daten zu Zwecken des Marketings und der Kommunikation im B2B Bereich. Dazu gehört insbesondere der Versand von Informa-
tionen über unser Leistungsportfolio, über Produktneuheiten und über gemeinsame Marktbearbeitungen, zum Beispiel im Rahmen von Co 
Marketing Aktivitäten mit Herstellern oder Resellern. Die Veröffentlichung von Referenzen, etwa Logos oder Projektbeispiele, erfolgt dabei 
nur nach vorgängiger vertraglicher Vereinbarung oder nach ausdrücklicher Einwilligung der betreffenden Partner. 
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4. Rechtsgrundlagen der Datenbearbeitung 
Je nach Konstellation stützen wir die Bearbeitung personenbezogener Daten von Geschäftspartnern auf verschiedene Rechtsgrundlagen. Ein 
wesentlicher Pfeiler ist die Vertragserfüllung einschliesslich vorvertraglicher Massnahmen, etwa bei der Prüfung und Durchführung von Lie-
feranten und Dienstleistungsverträgen, Rahmenvereinbarungen, Projekten und Kooperationen. Hinzu kommen gesetzliche Pflichten, insbe-
sondere gesetzliche Aufbewahrungs-, Dokumentations- und Sorgfaltspflichten nach Handels-, Steuer-, Exportkontroll- und Geldwäscherei-
recht, die eine entsprechende Datenbearbeitung erforderlich machen. Soweit erforderlich, stützen wir Bearbeitungen zudem auf überwie-
gende berechtigte Interessen von CBA oder von Dritten, etwa an einer effizienten und sicheren Abwicklung unserer Liefer- und Dienstleis-
tungsprozesse, an Qualitätssicherung, am Schutz vor Missbrauch und unberechtigten Rechtsansprüchen, am Betrieb und an der Weiterent-
wicklung unserer IT und Sicherheitsinfrastruktur sowie an der Pflege von Geschäftsbeziehungen und der B2B Kommunikation. In bestimmten 
Fällen beruht die Datenbearbeitung auf Ihrer Einwilligung, beispielsweise bei einzelnen Marketingaussendungen, bei der Veröffentlichung 
von Testimonials oder Logos oder beim Einsatz zusätzlicher optionaler Tools. Eine erteilte Einwilligung ist jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufbar, ohne dass dadurch die Rechtmässigkeit, der bis zum Widerruf erfolgten Bearbeitung beeinträchtigt wird. 
5. Empfänger und Weitergabe von Daten 
Im Rahmen der genannten Zwecke kann es erforderlich sein, dass personenbezogene Daten an verschiedene Kategorien von Empfängern 
weitergegeben werden. Dazu gehören interne Stellen innerhalb der CBA Computer Broker AG und der CBA-Gruppe, insbesondere Einkauf, 
Logistik, Projektleitung, Finance, Legal und Compliance, IT, Geschäftsleitung und interne Revision. Weiter geben wir Daten an andere Ge-
schäftspartner und Subdienstleister weiter, soweit dies für die Erfüllung eines gemeinsamen Projekts oder einer Lieferkette notwendig ist, 
zum Beispiel an Logistikunternehmen, Entsorger sowie Hersteller und Distributoren im Rahmen von Garantie oder Serviceleistungen. Emp-
fänger können zudem IT und Cloud Dienstleister sein, welche unsere Systeme, Plattformen sowie Kommunikations- und Kollaborationstools 
betreiben oder unterstützen, ebenso Banken, Leasing und Refinanzierungspartner, soweit dies für die Abwicklung gemeinsamer Finanzie-
rungs- und Leasingstrukturen erforderlich und rechtlich zulässig ist, sowie externe Berater, Revisionsstellen, Treuhänder und Anwälte, sofern 
sie in ein konkretes Mandat eingebunden sind. Schliesslich können personenbezogene Daten an zuständige Behörden, Gerichte, Aufsichts-
stellen, Selbstregulierungsorganisationen und Strafverfolgungsbehörden gelangen, wenn wir hierzu gesetzlich verpflichtet sind oder dies zur 
Wahrung unserer Rechte notwendig ist. Soweit Dritte für uns als Auftragsbearbeiter tätig sind, verpflichten wir sie vertraglich, Daten aus-
schliesslich nach unseren Weisungen, nur zu den vereinbarten Zwecken und unter Einhaltung angemessener technischer und organisatori-
scher Sicherheitsmassnahmen zu bearbeiten. 
6. Datenübermittlung ins Ausland 
Die Bearbeitung von Geschäftspartnerdaten erfolgt überwiegend in der Schweiz. Im Rahmen der oben beschriebenen Zwecke kann es jedoch 
vorkommen, dass Daten auch in andere Länder übermittelt oder dort bearbeitet werden, insbesondere in Staaten der Europäischen Union 
beziehungsweise des Europäischen Wirtschaftsraums sowie in Länder, in denen Hersteller, Distributoren, IT-Dienstleister oder sonstige an der 
Leistungserbringung beteiligte Partner ihren Sitz haben. Befindet sich ein Empfänger in einem Staat ohne vom Eidgenössischen Datenschutz 
und Öffentlichkeitsbeauftragten anerkanntes angemessenes Datenschutzniveau, stellen wir, sofern nicht im Einzelfall eine gesetzliche Aus-
nahme zur Anwendung kommt, vor der Übermittlung sicher, dass ein angemessener Schutz Ihrer Daten besteht. Dies erfolgt insbesondere 
durch den Abschluss von Standarddatenschutzklauseln, durch ergänzende vertragliche, organisatorische und technische Schutzmassnahmen 
oder gestützt auf gesetzlich zulässige Ausnahmen, etwa wenn die Übermittlung für die Vertragserfüllung mit Ihnen oder Ihrem Unternehmen 
erforderlich ist. 
7. Aufbewahrungsdauer 
Wir bewahren personenbezogene Daten von Geschäftspartnern nur so lange auf, wie dies für die in diesem Anhang genannten Zwecke erfor-
derlich ist oder wie gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen. Vertrags- und Geschäftsunterlagen einschliesslich der relevanten Korres-
pondenz werden gemäss handels- und steuerrechtlichen Bestimmungen in der Regel während zehn Jahren ab Ende des Geschäftsjahres auf-
bewahrt, in dem die letzte buchhalterisch relevante Transaktion erfolgt ist. Projektbezogene Dokumentationen werden so lange gespeichert, 
wie dies zur Nachvollziehbarkeit der Leistungserbringung, zur Durchsetzung oder Abwehr von Rechtsansprüchen oder zur Erfüllung regulato-
rischer Vorgaben erforderlich ist. System Log Daten wie Zugriffsprotokolle werden grundsätzlich nur kurzfristig gespeichert, sofern nicht im 
Einzelfall eine längere Aufbewahrung zur Abklärung von Sicherheitsvorfällen oder zur Erfüllung gesetzlicher Pflichten notwendig ist. Nach 
Ablauf der jeweils einschlägigen Fristen werden die Daten gelöscht oder, soweit dies möglich und sinnvoll ist, anonymisiert. 
8. Ihre Rechte als betroffene Person 
Betroffene Personen, deren Daten wir im Rahmen von Lieferanten, Dienstleister und sonstigen Geschäftspartnerbeziehungen bearbeiten, 
haben im Rahmen des anwendbaren Rechts insbesondere das Recht auf Auskunft über die sie betreffenden Daten, das Recht auf Berichtigung 
unrichtiger oder unvollständiger Daten, das Recht auf Löschung ihrer personenbezogenen Daten, soweit dem keine gesetzlichen oder ver-
traglichen Pflichten entgegenstehen, das Recht auf Einschränkung der Bearbeitung, das Recht auf Widerspruch gegen bestimmte Bearbeitun-
gen, insbesondere gegen die Verwendung ihrer Daten zu Direktmarketingzwecken, das Recht auf Datenübertragbarkeit, sofern die entspre-
chenden Voraussetzungen erfüllt sind, sowie das Recht, eine erteilte Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Zur Ausübung 
dieser Rechte können Sie sich unter den in der allgemeinen Datenschutzerklärung genannten Kontaktdaten an uns wenden:  
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Telefon: +41 43 222 36 36 
E-Mail: info@cba-zurich.ch 
 
Bitte beachten Sie, dass einzelne Rechte eingeschränkt sein können, wenn überwiegende Interessen, gesetzliche Pflichten oder schützens-
werte Interessen Dritter entgegenstehen, etwa bei gesetzlichen Aufbewahrungspflichten, bei spezialgesetzlichen Geheimhaltungspflichten 
oder bei laufenden Verfahren. 
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Anhang 3:  
Datenschutzhinweise für Besucher unserer Website 
Hinweise zur Bearbeitung personenbezogener Daten beim Besuch unserer Website finden Sie in der jeweils aktuellen Datenschutzerklärung 
auf www.cba-zurich.ch/de/datenschutz. 

http://www.cba-zurich.ch/de/datenschutz
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PRIVACY POLICY 
CBA Computer Broker AG 

 
This privacy policy informs you about how we, CBA Computer Broker AG, process your personal data, for what purposes this is done, to whom 
we pass on data, and what rights you have with regard to your data. At the end of this policy, you will find references to: 
 
Appendix 1: Processing of personal data for the purpose of combating money laundering and terrorist financing (AML) 
Appendix 2: Data protection information for suppliers and business partners 
Appendix 3: Data protection information for visitors to our website 
 
1. Who we are 
The entity responsible for processing your personal data is: 
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Phone: +41 43 222 36 36 
Email: info@cba-zurich.ch 
 
CBA is a Swiss IT lifecycle service provider with the following business areas: 

- IT repurchase and remarketing (ITAD) 
- Data erasure and IT refurbishment 
- Roll-in, deployment, and roll-out 
- Leasing and lifecycle financing solutions as a financial intermediary (lessor) 

In connection with its leasing and financing services, CBA acts as a financial intermediary within the meaning of the Swiss Anti-Money Laun-
dering Act (AMLA) and is affiliated with a recognised self-regulatory organisation. 
 
For matters relating to data protection, you can contact the compliance and data protection coordination department at CBA Computer Broker 
AG. You can reach us for such inquiries using the contact details above, in particular by emailing info@cba-zurich.ch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:info@cba-zurich.ch


PRIVACY POLICY  
 
 
 

 

v.2.1_12.2025    13 | 42 

2. To whom does this privacy policy apply? 
This privacy policy applies to all processing of personal data of natural persons, regardless of how you contact CBA Computer Broker AG. It 
applies in particular if you have a customer, supplier, or other contractual relationship with us, for example as a client, lessee, guarantor, 
supplier, or brokerage partner, if you work for a company that has a business relationship with us, such as an employee of our customer or 
supplier, if you are interested in our products or services and provide us with your data via forms, email, telephone, our website, or at events, 
if you visit our locations or premises, where video surveillance and access control may be used in particular, or if you submit business oppor-
tunities or lead information to us, for example as a reseller partner, manufacturer, or distributor. If you provide us with personal data of third 
parties, for example of employees, customers, or beneficial owners, you are responsible for ensuring that the persons concerned are informed 
about this data transfer, that only data necessary for the respective purpose is transferred, and that the information is accurate and up-to-
date.
3. How can you exercise your data protection rights? 
Within the scope of the data protection law applicable to you, you have the following rights in particular, depending on the situation: You can 
request information about the data processed about you, have incorrect or incomplete data corrected, request the deletion of your personal 
data, provided that there are no legal or contractual retention obligations or other justifiable reasons to the contrary, request the restriction 
of processing, object to certain processing, in particular processing for direct marketing purposes, request the release of certain data in a 
structured, commonly used, and machine-readable format or its transfer to another controller, revoke consents granted with effect for the 
future, and lodge a complaint with a competent supervisory authority, in Switzerland in particular with the Federal Data Protection and 
Information Commissioner. Where applicable, you also have rights in connection with automated individual decision-making in accordance 
with section 4.5 of this privacy policy. To exercise your rights or if you have any questions, please contact  
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Phone: +41 43 222 36 36 
Email info@cba-zurich.ch 
 
Please note that legal regulations, in particular the provisions of the Anti-Money Laundering Act, may restrict our obligations to provide 
information and delete data in individual cases, especially in the case of data collected in connection with measures to combat money laun-
dering and terrorist financing. 
4. For what purposes and on what basis do we process your data? 
Depending on the nature of the business relationship and the product concerned, CBA processes your personal data for different purposes 
and on different legal bases. 
4.1 Compliance with legal and regulatory obligations 
We process personal data to the extent necessary to fulfill our legal and regulatory obligations. This includes, in particular, our obligations 
under the Swiss Anti-Money Laundering Act and the requirements of the relevant self-regulatory organization, compliance with the provisions 
of the revised Data Protection Act and, where applicable, the European Union's General Data Protection Regulation, the fulfillment of reten-
tion and documentation obligations under tax and commercial law, obligations to supervisory and law enforcement authorities such as FINMA, 
the Federal Data Protection and Information Commissioner, or tax authorities, measures to combat money laundering, terrorist financing, 
fraud, and other criminal offenses, compliance with sanctions and embargoes, and obligations under special legal provisions, for example, in 
connection with trust service providers or electronic signatures. The legal basis for this processing is the applicable legal obligation. 
4.2 Conclusion and fulfillment of contracts 
We also process personal data if this is necessary for the conclusion or fulfillment of a contract with you or your company. This includes, in 
particular, the purchase and sale of IT hardware, the conclusion and processing of leasing and financing agreements, the execution of IT asset 
disposal including collection, data deletion, and remarketing, the planning and organization of transport, logistics, and installation, the per-
formance of credit and risk checks, invoicing, payment processing, and the processing of refunds, the handling of support, warranty, and 
complaint cases, as well as all communication in connection with the existing business relationship and pre-contractual inquiries. The legal 
basis for this processing is the fulfillment of the contract, including pre-contractual measures. 
4.3 Legitimate interests 
Where necessary and permitted under data protection law, we process personal data based on the overriding legitimate interests of CBA or 
third parties. These interests include, in particular, the operation, security, and further development of our IT systems, platforms, and pro-
cesses, ensuring physical security, for example through video surveillance and access control in warehouses and logistics areas, effective risk 
management with regard to credit, compliance, operational, and reputational risks, the prevention, detection and processing of abuse, fraud, 
and unauthorized use of IT systems or assets, the enforcement of legal claims, defense in legal disputes, and debt collection, the conduct of 
market and opinion research, customer analyses, and the further development of our products and services, profiling based on standard 
criteria such as customer group, company size, or usage behavior in order to tailor offers and communications, as well as the traceable doc-
umentation of business-related processes to ensure traceability and quality. In each individual case, we carefully weigh our legitimate inter-
ests against your conflicting interests and fundamental rights and limit processing to the extent necessary for this purpose.  
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4.4 Processing based on your consent 
For certain processing operations, we rely on your express consent. This is the case, for example, when we send you electronic marketing 
information such as newsletters or product news that goes beyond communications about similar products you have already purchased, 
when we carry out further profiling to create customized marketing content or product recommendations, when we record telephone calls 
for training purposes, when we use optional cookies or other tracking technologies for marketing and analysis purposes, or when we collect 
and publish references and testimonials mentioning your name. Consent is voluntary and can be revoked by you at any time with future 
effect; revocation does not affect the legality of processing that has taken place up to that point. 
4.5 Automated individual decisions 
CBA Computer Broker AG does not make any decisions based solely on automated processing that have legal effects on you or significantly 
affect you in a similar way within the meaning of Article 21 of the revised Data Protection Act or Article 22 of the General Data Protection 
Regulation. Internal credit assessments, ratings, and scores serve as aids for credit and leasing checks, but the final decision on the conclusion, 
rejection, or adjustment of a contract is always made by qualified employees. In the context of financing, refinancing, and leasing inquiries, 
CBA Computer Broker AG may transfer your personal data to financing and leasing partners, such as banks or leasing companies, so that they 
can carry out their own credit checks and decide on the establishment, transfer, or continuation of a contract. These institutions may use 
partially automated decision-making processes or scoring systems. CBA Computer Broker AG has no influence on these procedures and does 
not usually receive detailed information about the underlying logic. If a decision by such a financing or leasing partner is made exclusively by 
automated means and has legal effect on you or significantly affects you in a comparable manner, you are generally entitled to the corre-
sponding rights under the revised Data Protection Act or the General Data Protection Regulation directly vis-à-vis the institution concerned, 
in particular the right to human intervention, to express your own point of view, and to contest the decision. CBA Computer Broker AG will 
assist you in identifying the responsible authority upon request. 
5. What categories of data do we process? 
Depending on the nature of your relationship with CBA, different categories of personal data may be processed. This includes identification 
data such as surname, first name, title, date of birth, nationality, information from your ID card, passport or driver's license, signature and, if 
applicable, your status as a politically exposed person. Contact and communication data are also processed, in particular address, email 
address, telephone number, and communication content such as emails, letters, meeting notes, or chat histories. In addition, there is business 
and contract data such as customers, suppliers, and contract numbers, contract type and term, information on leased objects, conditions, 
and collateral, as well as financial and transaction data, in particular bank details, payment history, open items, credit limits, creditworthiness 
data, rating information, and data from credit agencies. In connection with IT lifecycle and IT asset disposal projects, we process data such as 
asset lists, device master data, serial numbers, inventory numbers, return lists, and status information on data deletion and remarketing. 
When using our systems and platforms, online and usage data may also be collected, such as IP addresses, log files, user IDs, access times, 
browsers and device types used, as well as cookies and tracking data, unless these are exclusively necessary for technical reasons. The ongoing 
business relationship generates data from interactions and support cases such as inquiries, complaints, and claims, including historical rec-
ords. To ensure security and order at our locations, security and video data may be processed, in particular video recordings, access data, and 
alarm logs. As part of our activities as a financial intermediary, we also collect and process AML and KYC data, such as identification and 
beneficial owner information, risk classifications, sanctions screenings, PEP checks, and, where applicable, suspicious activity reports. In indi-
vidual cases, special categories of personal data may also be collected, such as health data in connection with insurance claims or criminally 
relevant data in the context of AML and KYC checks. Such data is only processed if the legal requirements for doing so are met, if it is absolutely 
necessary for the respective purpose, and if it is treated in accordance with special protection requirements. 
6. Special notes on data carriers containing productive personal data (ITAD/data deletion) 
As part of IT buybacks, rentals, and lease returns, as well as IT asset disposal, CBA accepts data carriers such as notebooks, servers, storage 
systems, or smartphones that may still contain productive personal data, for example, data from employees, customers, or patients. CBA 
carries out data deletion in accordance with recognized standards, based on the requirements of relevant standards such as ISO and IEC as 
well as manufacturer specifications, and documents the deletion processes in a traceable manner. Data carriers containing productive data 
are always processed and deleted in Switzerland, unless there is an expressly agreed, documented, and legally permissible exception where 
a different procedure has been agreed with you. When transporting data carriers that have not yet been deleted, CBA uses appropriate 
technical and organizational measures, including, in particular, closed or sealed containers, transport logs, and the use of carefully selected 
and qualified logistics partners. Undeleted data carriers will only be transferred or exported abroad if the provisions of the revised Data 
Protection Act, in particular the requirements for the cross-border disclosure of personal data, are complied with and a corresponding pro-
cedure has been contractually agreed with you; In addition, the aim is to delete productive data carriers in Switzerland in a verifiable manner 
before they are reused or remarketed. The design of our processes is guided in particular by the requirements of the revised Swiss Data 
Protection Act and the Data Protection Ordinance, in particular Art. 16 et seq. FADP and Art. 3 para. 2 lit. a and c DPO, as well as by the 
guidance of the Swiss Federal Data Protection and Information Commissioner on the destruction of electronic data. 
7. Where does the data come from? 
We collect personal data in various ways. As a rule, we receive data directly from you, for example in the context of inquiries, orders, when 
concluding a contract, or when using our services or our website. We also receive data from your employer or your company if we have a 
business relationship with them and your role is relevant to this relationship. In addition, we obtain personal data from third parties, in 
particular from credit agencies such as Creditreform or CRIF, from banks, insurance companies, leasing and refinancing partners, from public 
registers such as commercial registers, debt collection registers, land registers, or relevant sanctions lists, from our sales partners, manufac-
turers, and distributors, as well as from specialized service providers, for example, for address searches or credit checks. Finally, we may also 
collect data from publicly available sources, such as the internet, media reports, publicly accessible social media profiles, or company web-
sites, to the extent necessary for the respective purpose. 
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8. Who do we share data with? 
We only disclose personal data to the extent necessary for the purposes described in this privacy policy, where there is a legal basis for doing 
so, or where the disclosure is justified by the overriding legitimate interests of CBA or third parties. Recipients may include, in particular, 
internal departments within the CBA Group, such as CBA Holding AG and affiliated companies, as well as banks and refinancing partners, 
leasing banks and credit insurers, IT service providers for hosting, cloud, CRM systems, software and support, logistics and transport service 
providers, and warehousing and disposal partners. Other recipients may include service providers for printing, shipping, payment processing, 
and debt collection; consultants, auditors, lawyers, and trustees; credit agencies such as Creditreform in the context of credit checks or reports 
of non-contractual behavior; competent authorities and supervisory bodies such as, in particular, the Federal Data Protection and Information 
Commissioner; tax authorities, law enforcement agencies, FINMA and the competent self-regulatory organization, manufacturers and dealers 
in the context of sales financing, warranty or service programs, as well as potential acquirers of companies, shareholdings or business areas 
of CBA. If we use third parties as processors, we ensure through appropriate contractual agreements that they process your data exclusively 
in accordance with our instructions, only for the agreed purposes and in compliance with appropriate technical and organizational measures. 
9. Data transfer abroad 
Our data processing takes place predominantly in Switzerland. However, within the scope of the purposes described in this privacy policy, 
personal data may also be disclosed or processed in other countries, in particular in countries of the European Economic Area, in the United 
Kingdom, and in other countries where CBA's service providers or partners are based, for example providers of cloud, hosting, collaboration, 
analysis, or support services. If a recipient is located in a country that does not have an adequate level of data protection as recognized by 
the Federal Data Protection and Information Commissioner, we will ensure that an adequate level of data protection exists before disclosure, 
unless a legal exception applies in individual cases. This is done in particular by concluding standard data protection clauses, by additional 
contractual, organizational, and technical protective measures such as pseudonymization or encryption, or by applying the exceptions pro-
vided for by law, for example, if the transfer is necessary for the performance of a contract with you or in your interest, for the assertion, 
exercise, or defend legal claims, or if you have expressly consented. Upon request, we will be happy to provide you with further information 
on the categories of recipients relevant to you in countries without an adequate level of data protection and on the protective mechanisms 
used in individual cases. 
10. How long do we store your data? 
We only store your personal data for as long as is necessary to fulfill the purposes stated in this privacy policy or as required by statutory 
retention periods. Contractual and business documents such as contracts, invoices, booking receipts, and correspondence are generally re-
tained for ten years after the end of the business relationship. Documents relating to the fight against money laundering are generally retained 
for at least ten years in accordance with legal requirements. Application documents that do not result in the conclusion of a contract are 
generally stored for up to five years. Video recordings and access data are generally only stored for a short period of time, i.e. usually for a 
few days to a few weeks, unless longer storage is necessary in individual cases to clarify specific incidents. After the respective periods have 
expired, the data is deleted or anonymized, unless other legal bases or overriding interests justify longer storage. 
11. Data security 
We take appropriate technical and organizational security measures to protect your data from loss, misuse, unauthorized access, and other 
risks. To this end, we use tiered access and authorization concepts, operate modern firewall and network security systems, and, where ap-
propriate, use encryption for the transmission and storage of data. Video surveillance and physical access controls are used in critical areas 
such as logistics centers, warehouses, and data deletion zones. In addition, there are documented processes and instructions for handling 
security-relevant data, and our employees receive regular training on data protection, information security, and their obligations under the 
Money Laundering Act. 
CBA Computer Broker AG has an internal charter on the handling of security-related data, which is binding for all employees and third parties 
involved. Among other things, it sets out principles for the classification of information, access according to the need-to-know principle, 
secure storage and transmission, data deletion, and the handling of security incidents. The charter is based on the requirements of applicable 
data protection law and the management systems introduced by CBA, in particular ISO 9001, ISO 14001, and ISO 27001, and is regularly 
reviewed and further developed. 
12. Obligation to provide data 
Within the framework of a business relationship, you must provide the personal data necessary for the establishment and execution of the 
business relationship, for the fulfillment of contractual obligations, and for compliance with legal requirements, in particular in the area of 
anti-money laundering and KYC. Without this data, CBA is generally unable to conclude or continue a contract with you, provide certain 
services, or may in individual cases be legally obliged to refuse a business relationship or terminate an existing business relationship. 
13. Changes to this privacy policy 
We may amend this privacy policy if our data processing or the legal framework changes. The current version published on our website applies 
in each case. We will provide appropriate notification of any significant changes (e.g., via our website or direct communication). 
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Appendices: 
Appendix 1:  

- Processing of personal data to combat money laundering and terrorist financing (AMLA/AML) 
- Role of CBA Computer Broker AG as a financial intermediary and member of an SRO 
- Description of KYC program (identification, beneficial owners, PEP checks, risk classification) 
- Screening against sanctions and PEP lists, use of external databases (e.g., Creditreform Info4c) 
- Processing of special categories of personal data in the AML context (where necessary) 
- Internal reporting offices, suspicious activity reports, exchange of information within the CBA Group and with authorities 
- Retention periods and legal bases 

 
Appendix 2:  

- Data protection information for suppliers and business partners, specifically for: 
- suppliers, logistics partners, waste disposal companies, manufacturers, distributors, 
- intermediaries, and reseller partners. 

 
Appendix 3:  

- Data protection information for visitors to our website 
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Appendix 1:  
Processing of personal data for the purpose of combating money laundering and terrorist financing (AML) 
1. Scope and responsibility 
This appendix supplements the general privacy policy and explains how CBA Computer Broker AG processes personal data in connection with 
combating money laundering, terrorist financing, corruption, and compliance with sanctions. CBA Computer Broker AG operates as a financial 
intermediary within the meaning of the Swiss Anti-Money Laundering Act (AMLA) and is affiliated with a self-regulatory organization (SRO). 
Where necessary, CBA is responsible for data processing together with CBA Holding AG and any other companies that belong to the group 
today or in the future, insofar as they are involved in AMLA-relevant processes. Where this appendix refers to "we" or "us," this also includes 
these group companies, where relevant. 
2. Purposes and legal basis of data processing 
We are legally obliged to operate a robust and effective system for combating money laundering, terrorist financing, corruption, and for 
complying with sanctions. This includes, in particular, the requirements of the Federal Act on Combating Money Laundering and Terrorist 
Financing, the associated ordinances and guidelines, the regulations and directives of our competent self-regulatory organization, and other 
relevant special legal requirements, insofar as these apply to CBA, such as regulatory circulars or guidelines issued by FINMA. Against this 
background, we process your personal data in particular for the following purposes: to carry out KYC (Know Your Customer) checks in order 
to establish, verify and keep your identity up to date, to identify and verify beneficial owners and representatives or authorized agents, to 
classify customer relationships on a risk-based basis as standard, increased or high risk, to apply enhanced due diligence in cases of increased 
risk, in particular for politically exposed persons and complex or cross-border structures, to continuously monitor business relationships and 
transactions in order to detect unusual or suspicious activities, including transactions in connection with IT assets financed or processed by 
CBA, to check individuals and organizations against sanctions, embargo and PEP lists, in particular with regard to countries, persons, and 
organizations subject to international sanctions, for the prevention, detection, and investigation of money laundering, terrorist financing, 
fraud, corruption, and other criminal offenses, for the fulfillment of reporting and disclosure obligations to the competent authorities, in 
particular the Money Laundering Reporting Office, law enforcement agencies, supervisory authorities, and the competent self-regulatory 
organization, as well as for the documentation and traceability of the clarifications and decisions made, in particular in connection with 
suspicious cases, the rejection or termination of business relationships. The legal basis for this data processing is primarily the fulfillment of 
legal obligations, in particular the provisions of the Anti-Money Laundering Act and the associated implementing provisions and self-regula-
tory standards. Where necessary, we base individual processing operations on the overriding legitimate interests of CBA or third parties, in 
particular the preservation of the integrity of the financial system, the effective combating of abuse and criminal acts, and the reduction of 
reputation, liability, and default risks. 
3. Categories of personal data 
In order to comply with our obligations under the Money Laundering Act and SRO regulations, we process, depending on the circumstances, 
in particular master data and identification data such as surname, first name, date of birth, nationality, address, identity card details, passport 
or ID number, tax identification number (if applicable) and signature samples. In addition, we process data on beneficial owners and control-
ling persons, such as identification data, ownership structures and control structures, as well as professional and background information 
such as occupation, function, organization, and origin of assets or economic background, insofar as this is necessary for risk assessment. We 
also process PEP and sanctions information, in particular information on whether a person qualifies as a politically exposed person or is listed 
on relevant sanctions or embargo lists, as well as risk classifications and compliance ratings such as internal risk levels, compliance notes, and 
references to special due diligence obligations. Within the scope of the business relationship, transaction and contract data is also generated, 
in particular data on leasing, financing, and ITAD transactions, payment flows, payment methods, the origin and use of funds, IT assets in-
volved, and transaction histories. The performance of our due diligence obligations results in data from clarifications and reports, including 
documentation of internal clarifications, suspicious activity reports, results of internal or external investigations, and responses from author-
ities. In addition, we use data from public and specialized sources, such as entries in commercial, debt collection, and sanctions registers, data 
from information service providers such as Creditreform or Info4c, media reports, and publicly available information on the internet. Due to 
the objective of combating money laundering and terrorist financing, it may be necessary in individual cases for us to also process special 
categories of personal data, such as information on criminal convictions or suspicions. Such data is processed exclusively within the legally 
permissible framework and only to the extent that is absolutely necessary for the fulfillment of our legal obligations. 
4. Origin of the data 
The data described in this appendix comes in particular from the documents you have provided, for example copies of ID cards, extracts from 
the commercial register, powers of attorney and declarations on beneficial owners, as well as from internal systems and documentation 
created in the course of our business relationship with you. In addition, we draw on information from public registers and sources, such as 
commercial registers and debt collection registers, media reports, or targeted internet searches, and use specialized external data providers 
such as Creditreform Egeli Zürich AG, Info4c, or providers of sanctions lists. Finally, data may also originate from communications from au-
thorities, courts, the relevant self-regulatory organization, or other financial intermediaries, insofar as this is provided for or permitted by law. 
5. Recipients and categories of recipients 
Where necessary and legally permissible, we disclose personal data collected in the context of anti-money laundering to specific recipients. 
These include internal departments within the CBA Group, such as compliance, risk management, executive management, and internal or 
external audit, our competent self-regulatory organization, and, where necessary, the Money Laundering Reporting Office and other compe-
tent authorities, in particular law enforcement and supervisory authorities, as well as courts, arbitration bodies, or mediators, insofar as this 
is necessary to safeguard or enforce our rights or to fulfill legal obligations. Recipients may also include external service providers who support 
us in KYC, screening, and monitoring processes, such as providers of PEP and sanctions lists or credit rating and information service providers, 
as well as audit and inspection bodies such as external audit firms or commissioned experts, insofar as this is necessary for the review and 
further development of our compliance systems, as well as banks, leasing or refinancing partners, insofar as AMLA-relevant information is 
necessary for the joint assessment of a business relationship or transaction and the disclosure is permitted by law. Insofar as we use third 
parties as processors, they are contractually obliged to process your data only in accordance with our instructions and exclusively for the 
agreed purposes, and to comply with appropriate technical and organizational security measures. 
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6. Data transfer abroad 
Data subject to the Anti-Money Laundering Act is primarily processed in Switzerland. In individual cases, however, it may be necessary to 
transfer such data to recipients abroad, in particular to foreign authorities or courts in the context of mutual legal assistance proceedings or 
corresponding requests for information, to international or foreign providers of sanctions lists or information services, and to foreign groups 
or contractual partners, insofar as this is essential for the assessment of a cross-border business relationship and is legally permissible. If data 
is transferred to countries without an adequate level of data protection as recognized by the Federal Data Protection and Information Com-
missioner, we shall, unless there is an exceptional directly applicable legal basis such as a mandatory reporting or disclosure obligation, ensure 
an adequate level of protection prior to disclosure, for example through the use of standard data protection clauses, through appropriate 
additional contractual and organizational measures, or through the application of the exceptions provided for by law, for example if the 
transfer is absolutely necessary to fulfill legal obligations. 
7. Retention period 
We generally retain personal data processed in connection with the fight against money laundering, terrorist financing, and sanctions for as 
long as required by law. As a rule, documents relevant to the Anti-Money Laundering Act (including identification documents, beneficial 
owner forms, clarification and monitoring documents, suspicious activity reports) are retained for at least 10 years from the end of the busi-
ness relationship or from the execution of the individual transaction. In the case of ongoing or impending proceedings (e.g., criminal pro-
ceedings, supervisory proceedings, internal investigations), longer retention may be necessary. After the relevant periods have expired, the 
data will be deleted or, where possible, anonymized. 
8. Your rights and legal restrictions 
In principle, the same rights of data subjects apply to this data processing as described in the general privacy policy (information, correction, 
deletion, restriction, etc.). However, please note: 
In certain cases, the right to information may be restricted by legal requirements (in particular the Anti-Money Laundering Act, criminal 
procedure law, supervisory regulations), especially if information about certain investigations or reports would jeopardize official investiga-
tions or violate legal confidentiality obligations. Rights of erasure or restriction may also be excluded or restricted where statutory retention 
obligations (e.g., AMLA retention obligations) prevent this. To exercise your rights, you can contact us as described in the main privacy policy. 
We will review each request on a case-by-case basis, taking into account the relevant legal requirements. 
9. Updating this appendix 
The requirements for combating money laundering, terrorist financing, and sanctions may evolve due to legal or regulatory changes. We will 
update this appendix as necessary and publish the currently valid version together with our privacy policy. 
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Appendix 2:  
Data protection information for suppliers, service providers, and business partners 
1. Purpose of this appendix and scope 
This annex supplements our general privacy policy and explains how CBA Computer Broker AG processes personal data in connection with its 
cooperation with suppliers, service providers and other business partners, including the fulfilment of obligations under the Swiss Anti-Money 
Laundering Act (AMLA), where applicable. It applies to natural persons who themselves are contracting parties of CBA, such as sole proprietors 
or independent consultants, as well as to employees, corporate bodies, authorised representatives or beneficial owners of legal entities with 
which CBA has a business relationship, and to contact persons of manufacturers, distributors, logistics and disposal partners, IT and consulting 
service providers, resellers and intermediaries. Where this annex does not contain deviating or more specific provisions, the general privacy 
policy of CBA Computer Broker AG applies in addition. The controller responsible for the data processing is: 
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Phone: +41 43 222 36 36 
Email: info@cba-zurich.ch 
 
2. Categories of personal data 
When working with business partners, we process various categories of personal data depending on their role and function. This includes, in 
particular, master data and contact details such as surname, first name, title, function, role in the company, business address, business email 
address, business telephone number, preferred language, and communication history. In addition, we process organizational and contract 
data, such as information about the company, position, signing authority, powers of attorney, role in a specific project or contract, contract 
numbers and contract terms, as well as service descriptions and service levels. In addition, we process compliance and audit data such as 
information on reliability and integrity, extracts from registers, results of sanctions and PEP screenings, to the extent necessary and permissi-
ble, as well as information on compliance with data protection, information security, environmental, and quality standards and, where appli-
cable, audit reports. Where relevant to the collaboration, we also process financial and billing data, in particular bank details of sole traders, 
information on remuneration, quotations, orders, invoices, payment information, reminders, and accounting account assignments and allo-
cations in our systems. Operational cooperation also generates project and communication data such as meeting minutes, emails, tickets and 
support requests, documentation of project progress, responsibilities and reports. If business partners are granted access to CBA systems, 
usage and system data is also collected, such as access rights, user IDs, log files in connection with system access, login and logout times, and 
roles and authorization profiles. Finally, we may process data in connection with legal obligations, in particular KYC and AMLA-related infor-
mation on business partners to whom CBA provides financial services, risk classifications, and documentation of internal clarifications. 
3. Purposes of data processing 
We process the personal data of business partners for various clearly defined purposes. A key purpose is the initiation, conclusion, and exe-
cution of contracts. This includes the review and processing of offers, supplier registrations, and framework agreements, the planning, man-
agement, and control of delivery, service, disposal, and project services, as well as coordination within the framework of IT lifecycle projects 
such as roll-in, roll-out, IT asset disposal, logistics, and data deletion. It also includes ongoing communication regarding projects, service levels, 
disruptions, and improvement measures, as well as billing, payment flows, credit notes, remuneration, and commission statements. Another 
purpose is to ensure quality, compliance, and security. This includes the evaluation and selection of suppliers and service providers, particu-
larly with regard to quality, information security, data protection, and ESG criteria, the performance of audits, questionnaires, and assess-
ments, and ensuring compliance with legal and regulatory requirements, particularly in the areas of data protection, information security, the 
environment, export control, and sanctions. In addition, we check resellers and intermediaries with regard to their suitability to represent 
CBA products and, in particular, our activities as a financial intermediary in the market, protect ourselves against fraud, unfair competition, 
corruption, and other compliance violations, and ensure physical and logical security, for example through regulations on access to locations, 
system access, and role and authorization management. In addition, we fulfill legal and regulatory obligations. These include tax and com-
mercial law obligations such as accounting, record keeping, and disclosure requirements, compliance with money laundering regulations 
insofar as business partners are involved in structures relevant to the Anti-Money Laundering Act, for example in the case of intermediary 
structures, billing and collection models, or third-party user models, the implementation of sanctions, export control and embargo regula-
tions, and the fulfillment of information and cooperation obligations towards authorities, courts, supervisory bodies, self-regulatory organi-
zations, and audit bodies. Another purpose is relationship management and the further development of cooperation. This includes maintain-
ing supplier and partner relationships, for example by sending invitations to events, information and exchange formats, conducting satisfac-
tion surveys, evaluating feedback and optimizing processes, as well as recording and maintaining contact information in our CRM systems to 
ensure consistent and traceable communication. Finally, we process data for marketing and communication purposes in the B2B sector. This 
includes, in particular, sending information about our service portfolio, new products, and joint market development, for example, in the 
context of co-marketing activities with manufacturers or resellers. References, such as logos or project examples, are only published after 
prior contractual agreement or with the express consent of the partners concerned. 
4. Legal basis for data processing 
Depending on the circumstances, we base the processing of business partners' personal data on various legal grounds. One key pillar is the 
fulfillment of contracts, including pre-contractual measures, such as the review and implementation of supplier and service contracts, frame-
work agreements, projects, and collaborations. In addition, there are legal obligations, in particular statutory retention, documentation, and 
due diligence obligations under commercial, tax, export control, and money laundering law, which require corresponding data processing. 
Where necessary, we also base processing on the overriding legitimate interests of CBA or third parties, such as the efficient and secure 
handling of our delivery and service processes, quality assurance, protection against misuse and unjustified legal claims, the operation and 
further development of our IT and security infrastructure, and the maintenance of business relationships and B2B communication. In certain 
cases, data processing is based on your consent, for example, in the case of individual marketing mailings, the publication of testimonials or 
logos, or the use of additional optional tools. Consent that has been given can be revoked at any time with effect for the future, without this 
affecting the legality of the processing that took place prior to revocation. 
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5. Recipients and disclosure of data 
Within the scope of the aforementioned purposes, it may be necessary to disclose personal data to various categories of recipients. These 
include internal departments within CBA Computer Broker AG and the CBA Group, in particular purchasing, logistics, project management, 
finance, legal and compliance, IT, executive management, and internal auditing. We also pass on data to other business partners and subcon-
tractors to the extent necessary for the fulfillment of a joint project or supply chain, for example to logistics companies, waste disposal com-
panies, and manufacturers and distributors in the context of warranty or service provision. Recipients may also include IT and cloud service 
providers who operate or support our systems, platforms, and communication and collaboration tools, as well as banks, leasing and refinanc-
ing partners, insofar as this is necessary and legally permissible for the processing of joint financing and leasing structures, and external 
consultants, auditors, trustees, and lawyers, provided they are involved in a specific mandate. Finally, personal data may be disclosed to 
competent authorities, courts, supervisory bodies, self-regulatory organizations, and law enforcement agencies if we are legally obliged to do 
so or if this is necessary to protect our rights. Insofar as third parties act as processors for us, we contractually oblige them to process data 
exclusively in accordance with our instructions, only for the agreed purposes and in compliance with appropriate technical and organizational 
security measures. 
6. Data transfer abroad 
Business partner data is mainly processed in Switzerland. However, within the scope of the purposes described above, data may also be 
transferred to or processed in other countries, in particular in countries of the European Union or the European Economic Area, as well as in 
countries where manufacturers, distributors, IT service providers, or other partners involved in the provision of services are based. If a recip-
ient is located in a country that does not have an adequate level of data protection recognized by the Federal Data Protection and Information 
Commissioner, we will ensure that your data is adequately protected before it is transferred, unless a legal exception applies in individual 
cases. This is done in particular by concluding standard data protection clauses, by supplementary contractual, organizational, and technical 
protective measures, or on the basis of legally permissible exceptions, for example, if the transfer is necessary for the fulfillment of the 
contract with you or your company. 
7. Retention period 
We only retain personal data from business partners for as long as is necessary for the purposes specified in this appendix or as required by 
statutory retention obligations. Contract and business documents, including relevant correspondence, are generally retained for ten years 
from the end of the fiscal year in which the last accounting-relevant transaction took place, in accordance with commercial and tax law 
provisions. Project-related documentation is stored for as long as necessary to ensure the traceability of service provision, to enforce or 
defend legal claims, or to comply with regulatory requirements. System log data such as access logs are generally only stored for a short 
period of time, unless longer storage is necessary in individual cases to clarify security incidents or to fulfill legal obligations. After the relevant 
periods have expired, the data is deleted or, where possible and reasonable, anonymized. 
8. Your rights as a data subject 
Data subjects whose data we process in the context of supplier, service provider, and other business partner relationships have, within the 
scope of applicable law, the right to information about the data concerning them, the right to correction of incorrect or incomplete data, the 
right to deletion of their personal data, provided that this does not conflict with any legal or contractual obligations, the right to restriction 
of processing, the right to object to certain processing, in particular to the use of their data for direct marketing purposes, the right to data 
portability, provided that the relevant conditions are met, and the right to withdraw consent with effect for the future. To exercise these 
rights, you can contact us using the contact details provided in the general privacy policy:  
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Phone: +41 43 222 36 36 
Email: info@cba-zurich.ch 
 
Please note that individual rights may be restricted if overriding interests, legal obligations, or the legitimate interests of third parties conflict 
with them, for example in the case of statutory retention obligations, special legal confidentiality obligations, or ongoing proceedings. 
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Appendix 3: 
 
Data protection information for visitors to our website 
Information on the processing of personal data when visiting our website can be found in the current privacy policy at  
www.cba-zurich.ch/de/datenschutz. 
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POLITIQUE DE CONFIDENTIALITÉ 
CBA Computer Broker AG 

 
La présente déclaration de confidentialité a pour but de vous informer sur la manière dont nous, CBA Computer Broker AG, traitons vos 
données à caractère personnel, à quelles fins, à qui nous transmettons ces données et quels sont vos droits à cet égard. À la fin de cette 
déclaration, vous trouverez des informations sur : 
 
Annexe 1 : Traitement des données à caractère personnel dans le cadre de la lutte contre le blanchiment d'argent et le financement du  

terrorisme (LBA / AML) 
Annexe 2 : Informations sur la protection des données pour les fournisseurs et les partenaires commerciaux 
Annexe 3 : Informations sur la protection des données pour les visiteurs de notre site web 
 
1. Qui sommes-nous 
Le responsable du traitement de vos données à caractère personnel est : 
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Téléphone : +41 43 222 36 36 
E-mail : info@cba-zurich.ch 
 
CBA est un prestataire suisse de services liés au cycle de vie informatique dont les domaines d'activité sont les suivants : 

- Rachat et recommercialisation de matériel informatique (ITAD) 
- Effacement des données et reconditionnement informatique 
- Roll-in, déploiement et roll-out 
- Solutions de leasing et de financement du cycle de vie en tant qu'intermédiaire financier (bailleur) 

Dans le cadre de ses prestations de leasing et de financement, CBA Computer Broker AG agit en tant qu’intermédiaire financier au sens de la 
loi suisse sur le blanchiment d’argent (LBA) et est affiliée à un organisme d’autorégulation reconnu. 
 
Pour toute question relative à la protection des données, vous pouvez notamment vous adresser au service de coordination de la conformité 
et de la protection des données de CBA Computer Broker AG. Vous pouvez nous contacter pour ce type de demandes via les coordonnées 
indiquées ci-dessus, notamment par e-mail à l'adresse info@cba-zurich.ch. 
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2. À qui s'applique la présente déclaration de confidentialité ? 
La présente déclaration de confidentialité s'applique à tous les traitements de données à caractère personnel de personnes physiques, quel 
que soit le moyen par lequel vous entrez en contact avec CBA Computer Broker AG. Elle s'applique en particulier si vous êtes en relation avec 
nous en tant que client, fournisseur ou autre partenaire contractuel, par exemple en tant que donneur d'ordre, preneur de leasing, garant, 
fournisseur ou partenaire intermédiaire, si vous travaillez pour une entreprise qui entretient des relations commerciales avec nous, par 
exemple en tant qu'employé de notre client ou fournisseur, si vous êtes intéressé par nos produits ou services et que vous nous communiquez 
vos données via des formulaires, par e-mail, par téléphone, via notre site web ou lors d'événements, si vous visitez nos sites ou nos locaux, 
où la vidéosurveillance et le contrôle d'accès peuvent notamment être utilisés, ou si vous nous proposez des opportunités commerciales ou 
nous transmettez des informations sur des prospects, par exemple en tant que partenaire revendeur, fabricant ou distributeur. Si vous nous 
fournissez des données à caractère personnel de tiers, par exemple d'employés, de clients ou d'ayants droit économiques, vous êtes tenu de 
vous assurer que les personnes concernées sont informées de ce transfert de données, que seules les données nécessaires à la finalité pour-
suivie sont transmises et que les informations sont exactes et à jour.
3. Comment pouvez-vous exercer vos droits en matière de protection des données ? 
Dans le cadre de la législation sur la protection des données qui vous est applicable, vous disposez notamment des droits suivants, en fonction 
de la situation : Vous pouvez demander des informations sur les données traitées vous concernant, faire corriger des données incorrectes ou 
incomplètes, demander la suppression de vos données à caractère personnel, dans la mesure où aucune obligation légale ou contractuelle 
de conservation ou d'autres motifs justificatifs ne s'y opposent, demander la limitation du traitement, vous opposer à certains traitements, 
en particulier au traitement à des fins de prospection directe, exiger la remise de certaines données dans un format structuré, courant et 
lisible par machine ou leur transfert à un autre responsable, révoquer les consentements accordés avec effet pour l'avenir et déposer une 
plainte auprès d'une autorité de contrôle compétente, en Suisse notamment auprès du Préposé fédéral à la protection des données et à la 
transparence. Dans la mesure où cela est applicable, vous disposez également de droits en rapport avec les décisions individuelles automati-
sées conformément au point 4.5 de la présente déclaration de confidentialité. Pour exercer vos droits ou pour toute question, vous pouvez 
vous adresser à  
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Téléphone : +41 43 222 36 36 
E-mail : info@cba-zurich.ch 
 
Nous pouvons vous demander de présenter des pièces d'identité appropriées afin de vous identifier clairement. Veuillez noter que les dispo-
sitions légales, en particulier les dispositions de la loi sur le blanchiment d'argent, peuvent limiter nos obligations d'information et de sup-
pression dans certains cas, notamment en ce qui concerne les données collectées dans le cadre de mesures de lutte contre le blanchiment 
d'argent et le financement du terrorisme. 
4. À quelles fins et sur quelle base traitons-nous vos données ? 
En fonction du type de relation commerciale et du produit concerné, CBA traite vos données à caractère personnel à des fins différentes et 
sur la base de fondements juridiques différents. 
4.1 Respect des obligations légales et réglementaires 
Nous traitons les données à caractère personnel dans la mesure où cela est nécessaire pour remplir nos obligations légales et réglementaires. 
Il s'agit notamment de nos obligations en vertu de la loi suisse sur le blanchiment d'argent et des directives de l'organisme d'autorégulation 
compétent, du respect des dispositions de la loi révisée sur la protection des données et, le cas échéant, du règlement général sur la protec-
tion des données de l'Union européenne, du respect des obligations de conservation et de documentation en vertu du droit fiscal et com-
mercial, des obligations envers les autorités de surveillance et les autorités de poursuite pénale telles que la FINMA, le Préposé fédéral à la 
protection des données et à la transparence ou les autorités fiscales, les mesures de lutte contre le blanchiment d'argent, le financement du 
terrorisme, la fraude et d'autres infractions pénales, le respect des sanctions et des embargos, ainsi que les obligations découlant de disposi-
tions légales spéciales, par exemple en rapport avec les prestataires de services de confiance ou les signatures électroniques. La base juridique 
de ces traitements est l'obligation légale applicable dans chaque cas. 
4.2 Conclusion et exécution du contrat 
Nous traitons également des données à caractère personnel lorsque cela est nécessaire pour conclure ou exécuter un contrat avec vous ou 
votre entreprise. Cela comprend notamment l'achat et la vente de matériel informatique, la conclusion et l'exécution de contrats de leasing 
et de financement, la mise en œuvre de la cession d'actifs informatiques, y compris l'enlèvement, la suppression des données et la revente, 
la planification et l'organisation du transport, de la logistique et l'installation, la réalisation de contrôles de solvabilité et de risques, la factu-
ration, le traitement des paiements et des remboursements, le traitement des demandes d'assistance, des garanties et des réclamations, 
ainsi que toute la communication liée à la relation commerciale existante et aux demandes précontractuelles. La base juridique de ces traite-
ments est l'exécution du contrat, y compris les mesures précontractuelles. 
4.3 Intérêts légitimes 
Dans la mesure où cela est nécessaire et autorisé par la législation sur la protection des données, nous traitons les données à caractère 
personnel sur la base des intérêts légitimes prépondérants de CBA ou de tiers. Ces intérêts comprennent notamment l'exploitation, la sécurité 
et le développement de nos systèmes informatiques, plateformes et processus, la garantie de la sécurité physique, par exemple par la vidéo-
surveillance et le contrôle d'accès dans les entrepôts et les zones logistiques, une gestion efficace des risques en matière de crédit, de con-
formité, de risques opérationnels et de réputation, la prévention, la détection et le traitement des abus, des fraudes et de l'utilisation non 
autorisée des systèmes informatiques ou des actifs, l'exécution des droits légaux, la défense dans les litiges et le recouvrement, la réalisation 
d'études de marché et d'enquêtes d'opinion, l'analyse de la clientèle et le développement de nos produits et services, la création de profils 
sur la base de critères standard tels que le groupe de clients, la taille de l'entreprise ou comportement d'utilisation, afin de pouvoir cibler nos 
offres et notre communication, ainsi que la documentation compréhensible des processus commerciaux pertinents afin de garantir la traça-
bilité et la qualité. Dans chaque cas individuel, nous évaluons soigneusement nos intérêts légitimes par rapport à vos intérêts et droits fon-
damentaux contradictoires et limitons le traitement à ce qui est nécessaire à cette fin.  
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4.4 Traitement sur la base de votre consentement 
Pour certains traitements, nous nous appuyons sur votre consentement explicite. C'est le cas, par exemple, lorsque nous vous envoyons des 
informations marketing électroniques telles que des newsletters ou des actualités sur les produits qui vont au-delà des communications sur 
des produits similaires déjà achetés, lorsque nous effectuons un profilage plus approfondi afin de créer des contenus marketing ou des re-
commandations de produits sur mesure, lorsque nous enregistrons des conversations téléphoniques à des fins de formation, lorsque nous 
utilisons des cookies optionnels ou d'autres technologies de suivi à des fins de marketing et d'analyse, ou lorsque nous recueillons et publions 
des références et des témoignages en mentionnant votre nom. L'octroi d'un consentement est volontaire et peut être révoqué à tout moment 
avec effet pour l'avenir ; une révocation n'affecte pas la légalité du traitement effectué jusqu'à ce moment-là. 
4.5 Décisions individuelles automatisées 
CBA Computer Broker AG ne prend aucune décision fondée exclusivement sur un traitement automatisé qui vous affecte juridiquement ou 
vous porte atteinte de manière significative au sens de l'article 21 de la loi révisée sur la protection des données ou de l'article 22 du règlement 
général sur la protection des données. Les évaluations internes de solvabilité, les notations et les scores servent d'outils pour l'examen des 
crédits et des leasings, mais la décision finale concernant la conclusion, le refus ou l'ajustement d'un contrat est toujours prise par des colla-
borateurs qualifiés. Dans le cadre de demandes de financement, de refinancement et de crédit-bail, CBA Computer Broker AG peut trans-
mettre vos données personnelles à des partenaires de financement et de crédit-bail, tels que des banques ou des sociétés de crédit-bail, afin 
qu'ils procèdent à leur propre évaluation de solvabilité et décident de la justification, de la conclusion ou de la poursuite d'un contrat. Ces 
institutions peuvent utiliser des procédures décisionnelles ou des scores partiellement automatisés. CBA Computer Broker AG n'a aucune 
influence sur ces procédures et ne reçoit généralement aucune information détaillée sur la logique qui les sous-tend. Si une décision prise 
par un tel partenaire de financement ou de leasing est exclusivement automatisée et a un effet juridique sur vous ou vous affecte de manière 
significative de manière comparable, vous disposez en principe des droits correspondants en vertu de la loi révisée sur la protection des 
données ou du règlement général sur la protection des données directement à l'égard de l'institution concernée, en particulier le droit à une 
intervention humaine, à l'exposé de votre propre point de vue et à la contestation de la décision. CBA Computer Broker AG vous aide, sur 
demande, à identifier l'autorité compétente. 
5. Quelles catégories de données traitons-nous ? 
Selon la nature de votre relation avec CBA, différentes catégories de données à caractère personnel peuvent être traitées. Il s'agit notamment 
des données d'identification telles que le nom, le prénom, le titre, la date de naissance, la nationalité, les informations figurant sur la carte 
d'identité, le passeport ou le permis de conduire, la signature et, le cas échéant, le statut de personne politiquement exposée. Nous traitons 
également les coordonnées et les données de communication, en particulier l'adresse, l'adresse e-mail, le numéro de téléphone et le contenu 
des communications telles que les e-mails, les lettres, les notes de conversation ou les historiques de chat. À cela s'ajoutent les données 
commerciales et contractuelles telles que les clients, les fournisseurs et les numéros de contrat, le type et la durée du contrat, les informations 
sur les objets en leasing, les conditions et les garanties, ainsi que les données financières et transactionnelles, en particulier les coordonnées 
bancaires, l'historique des paiements, les postes ouverts, les limites de crédit, les données de solvabilité, les informations de notation et les 
données des agences de crédit. Dans le cadre de projets liés au cycle de vie informatique et à la cession d'actifs informatiques, nous traitons 
des données telles que les listes d'actifs, les données de base des appareils, les numéros de série, les numéros d'inventaire, les listes de 
retours ainsi que les informations sur l'état d'avancement de la suppression des données et du remarketing. Lors de l'utilisation de nos sys-
tèmes et plateformes, des données en ligne et d'utilisation peuvent également être collectées, telles que l'adresse IP, les fichiers journaux, 
l'identifiant utilisateur, les heures d'accès, le navigateur et le type d'appareil utilisés, ainsi que les cookies et les données de suivi, dans la 
mesure où celles-ci ne sont pas exclusivement nécessaires d'un point de vue technique. La relation commerciale en cours génère des données 
issues d'interactions et de cas d'assistance tels que des demandes, des plaintes et des réclamations, y compris l'historique. Afin de garantir la 
sécurité et l'ordre sur nos sites, des données de sécurité et des données vidéo peuvent être traitées, en particulier des enregistrements vidéo, 
des données d'accès et des journaux d'alarme. Dans le cadre de notre activité d'intermédiaire financier, nous collectons et traitons également 
des données AML et KYC, par exemple des informations sur l'identification et les ayants droit économiques, les classifications de risque, les 
contrôles de sanctions, les contrôles PEP et, le cas échéant, les déclarations de soupçons. Dans certains cas, des catégories particulières de 
données à caractère personnel peuvent également être concernées, telles que des données relatives à la santé dans le cadre de sinistres ou 
des données pénalement pertinentes dans le cadre de contrôles AML et KYC. Ces données ne sont traitées que si les conditions légales sont 
remplies, si cela est absolument nécessaire pour la finalité poursuivie et si elles font l'objet d'une protection particulière. 
6. Remarques particulières concernant les supports de données contenant des données personnelles productives (ITAD / suppression 
des données) 
Dans le cadre du rachat, de la location et de la reprise de leasing informatiques ainsi que de la cession d'actifs informatiques, CBA prend en 
charge les supports de données tels que les ordinateurs portables, les serveurs, les systèmes de stockage ou les smartphones sur lesquels 
peuvent encore se trouver des données personnelles productives, par exemple des données relatives aux employés, aux clients ou aux pa-
tients. CBA procède à la suppression des données selon des normes reconnues, en se basant sur les exigences des normes pertinentes telles 
que ISO et IEC ainsi que sur les spécifications du fabricant, et documente les processus de suppression de manière traçable. Les supports de 
données contenant des données productives sont systématiquement traités et effacés en Suisse, sauf exception expressément convenue, 
documentée par écrit et légalement admissible, pour laquelle une autre procédure a été convenue avec vous. Lors du transport de supports 
de données non encore effacés, CBA met en œuvre des mesures techniques et organisationnelles appropriées, notamment des conteneurs 
fermés ou scellés, des protocoles de transport et le recours à des partenaires logistiques soigneusement sélectionnés et qualifiés. La trans-
mission ou l'exportation à l'étranger de supports de données non effacés n'a lieu que si les dispositions de la loi révisée sur la protection des 
données, en particulier les exigences relatives à la divulgation transfrontalière de données à caractère personnel, sont respectées et qu'une 
procédure correspondante a été convenue avec vous par contrat ; Par ailleurs, l'objectif est de supprimer de manière vérifiable les supports 
de données productifs en Suisse avant de les réutiliser ou de les remettre sur le marché. La conception de nos processus s’oriente en particu-
lier sur les exigences de la loi fédérale révisée sur la protection des données et de l’ordonnance sur la protection des données, notamment 
l’art. 16 ss LPD et l’art. 3 al. 2 let. a et c OPDo, ainsi que sur les recommandations du Préposé fédéral à la protection des données et à la 
transparence concernant la destruction des données électroniques. 
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7. D'où proviennent les données ? 
Nous collectons des données à caractère personnel de différentes manières. En règle générale, nous recevons les données directement de 
votre part, par exemple dans le cadre de demandes, de commandes, lors de la conclusion d'un contrat ou lors de l'utilisation de nos services 
ou de notre site web. Nous recevons également des données de votre employeur ou de votre entreprise si nous entretenons une relation 
commerciale avec celui-ci et que votre fonction est pertinente dans le cadre de cette relation. En outre, nous obtenons des données à carac-
tère personnel auprès de tiers, en particulier d'agences de crédit telles que Creditreform ou CRIF, de banques, d'assurances, des partenaires 
de leasing et de refinancement, de registres publics tels que le registre du commerce, le registre des poursuites, le registre foncier ou des 
listes de sanctions pertinentes, de nos partenaires commerciaux, fabricants et distributeurs, ainsi que de prestataires de services spécialisés, 
par exemple pour la recherche d'adresses ou la vérification de la solvabilité. Enfin, nous pouvons également collecter des données provenant 
de sources accessibles au public, telles que l'internet, les médias, les profils de réseaux sociaux accessibles au public ou les sites web d'entre-
prises, dans la mesure où cela est nécessaire à la finalité poursuivie. 
8. À qui transmettons-nous les données ? 
Nous ne transmettons des données à caractère personnel que dans la mesure où cela est nécessaire aux fins décrites dans la présente décla-
ration de confidentialité, où une base légale le prévoit ou où des intérêts légitimes prépondérants de CBA ou de tiers justifient cette divulga-
tion. Les destinataires peuvent notamment être des services internes au sein du groupe CBA, tels que CBA Holding AG et ses sociétés affiliées, 
ainsi que des banques et partenaires de refinancement, des banques de crédit-bail et des assureurs-crédit, des prestataires de services infor-
matiques pour l'hébergement, le cloud, les systèmes CRM, les logiciels et l'assistance, des prestataires de services logistiques et de transport, 
ainsi que des partenaires de stockage et d'élimination. Les autres destinataires peuvent être des prestataires de services d'impression, d'ex-
pédition, de traitement des paiements et de recouvrement, des consultants, des auditeurs, des avocats et des fiduciaires, des agences de 
crédit telles que Creditreform dans le cadre de vérifications de solvabilité ou de signalements de comportements non conformes au contrat, 
les autorités compétentes et les organismes de surveillance, notamment le Préposé fédéral à la protection des données et à la transparence, 
les autorités fiscales, les autorités judiciaires, la FINMA et l'organisme d'autorégulation compétent, les fabricants et les distributeurs dans le 
cadre de programmes de financement des ventes, de garantie ou de service, ainsi que les acquéreurs potentiels d'entreprises, de participa-
tions ou de divisions de CBA. Dans la mesure où nous faisons appel à des tiers en tant que sous-traitants, nous veillons, par le biais d'accords 
contractuels appropriés, à ce que ceux-ci traitent vos données exclusivement selon nos instructions, uniquement aux fins convenues et dans 
le respect de mesures techniques et organisationnelles appropriées. 
9. Transfert de données à l'étranger 
Notre traitement des données s'effectue principalement en Suisse. Dans le cadre des finalités décrites dans la présente déclaration de confi-
dentialité, il peut toutefois arriver que des données à caractère personnel soient également communiquées ou traitées dans d'autres pays, 
en particulier dans les pays de l'Espace économique européen, au Royaume-Uni et dans d'autres pays où des prestataires de services ou des 
partenaires de CBA ont leur siège, par exemple des fournisseurs de services de cloud, d'hébergement, de collaboration, d'analyse ou d'assis-
tance. Si un destinataire se trouve dans un pays dont le niveau de protection des données n'est pas reconnu comme adéquat par le Préposé 
fédéral à la protection des données et à la transparence, nous nous assurons, sauf exception légale dans des cas particuliers, qu'un niveau de 
protection des données adéquat est garanti avant la divulgation. Cela se fait notamment par la conclusion de clauses types de protection des 
données, par des mesures de protection contractuelles, organisationnelles et techniques supplémentaires telles que la pseudonymisation ou 
le cryptage, ou par l'application des exceptions prévues par la loi, par exemple lorsque le transfert est nécessaire à l'exécution d'un contrat 
avec vous ou dans votre intérêt, pour faire valoir, l'exercice ou la défense de droits légaux ou si vous avez donné votre consentement explicite. 
Sur demande, nous vous fournirons volontiers de plus amples informations sur les catégories de destinataires qui vous concernent dans les 
pays ne disposant pas d'un niveau de protection des données adéquat, ainsi que sur les mécanismes de protection utilisés dans chaque cas 
particulier. 
10. Combien de temps conservons-nous vos données ? 
Nous ne conservons vos données à caractère personnel que pendant la durée nécessaire à la réalisation des finalités mentionnées dans la 
présente déclaration de confidentialité ou pendant la durée prévue par les délais de conservation légaux. Les documents contractuels et 
commerciaux tels que les contrats, les factures, les pièces comptables et la correspondance sont généralement conservés pendant dix ans 
après la fin de la relation commerciale. Les documents liés à la lutte contre le blanchiment d'argent sont généralement conservés pendant au 
moins dix ans, conformément aux dispositions légales. Les dossiers de candidature qui n'ont pas abouti à la conclusion d'un contrat sont 
généralement conservés pendant cinq ans maximum. Les enregistrements vidéo et les données d'accès ne sont en principe conservés que 
pendant une courte période, c'est-à-dire généralement pendant quelques jours à quelques semaines, sauf si, dans des cas particuliers, une 
conservation plus longue est nécessaire pour clarifier des incidents concrets. À l'expiration des délais respectifs, les données sont supprimées 
ou anonymisées, sauf si d'autres bases juridiques ou des intérêts prépondérants justifient une conservation plus longue. 
11. Sécurité des données 
Nous prenons des mesures de sécurité techniques et organisationnelles appropriées pour protéger vos données contre la perte, l'utilisation 
abusive, l'accès non autorisé et d'autres risques. À cette fin, nous utilisons des concepts d'accès et d'autorisation à plusieurs niveaux, exploi-
tons des pare-feu et des systèmes de sécurité réseau modernes et, lorsque cela est judicieux, utilisons le cryptage pour la transmission et le 
stockage des données. Dans les zones critiques telles que le centre logistique, l'entrepôt et les zones de suppression des données, nous 
utilisons la vidéosurveillance et des contrôles d'accès physiques. En outre, nous disposons de processus et d'instructions documentés pour le 
traitement des données sensibles, et nos collaborateurs sont régulièrement formés à la protection des données, à la sécurité de l'information 
et aux obligations découlant de la loi sur le blanchiment d'argent. 
CBA Computer Broker AG dispose d'une charte interne relative au traitement des données sensibles, qui est contraignante pour tous les 
collaborateurs et les tiers impliqués. Elle définit notamment les principes de classification des informations, d'accès selon le principe du « 
besoin d'en connaître », de conservation et de transmission sécurisées, de suppression des données et de traitement des incidents de sécu-
rité. La charte s'appuie sur les dispositions de la législation en vigueur en matière de protection des données ainsi que sur les systèmes de 
gestion mis en place par CBA, en particulier ISO 9001, ISO 14001 et ISO 27001. Elle est régulièrement révisée et améliorée. 
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12. Obligation de fournir des données 
Dans le cadre d'une relation commerciale, vous devez fournir les données à caractère personnel nécessaires à l'établissement et à l'exécution 
de la relation commerciale, à l'exécution des obligations contractuelles et au respect des exigences légales, en particulier dans le domaine de 
la lutte contre le blanchiment d'argent et du KYC. Sans ces données, CBA ne peut généralement pas conclure ou poursuivre un contrat avec 
vous, fournir certains services ou peut, dans certains cas, être légalement tenue de refuser une relation commerciale ou de mettre fin à une 
relation commerciale existante. 
13. Modifications de la présente déclaration de confidentialité 
Nous pouvons adapter la présente déclaration de confidentialité si notre traitement des données ou le cadre juridique venait à changer. La 
version actuelle publiée sur notre site web fait foi. Nous vous informerons de manière appropriée de toute modification importante (par 
exemple via notre site web ou par communication directe). 
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Annexes : 
 
Annexe 1 :  

- Traitement des données à caractère personnel dans le cadre de la lutte contre le blanchiment d'argent et le financement du ter-
rorisme (LBA / AML) 

- Rôle de CBA Computer Broker AG en tant qu'intermédiaire financier et membre d'un OAR 
- Description du programme KYC (identification, ayants droit économiques, contrôles PEP, classification des risques) 
- Vérification par rapport aux listes de sanctions et de PEP, utilisation de bases de données externes (par exemple Creditreform 

Info4c) 
- Traitement de catégories particulières de données à caractère personnel dans le contexte AML (si nécessaire) 
- Services de signalement internes, déclarations de soupçons, échange d'informations au sein du groupe CBA et avec les autorités 
- Délais de conservation et bases juridiques 

 
Annexe 2 :  

- Informations sur la protection des données pour les fournisseurs et partenaires commerciaux, en particulier pour : 
- fournisseurs, partenaires logistiques, entreprises de gestion des déchets, fabricants, distributeurs, 
- intermédiaires et partenaires revendeurs. 

 
Annexe 3 :  

- Informations relatives à la protection des données pour les visiteurs de notre site web 
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Annexe 1 : 
Traitement des données à caractère personnel dans le cadre de la lutte contre le blanchiment d'argent et le financement du terrorisme 
(LBA / AML) 
1. Champ d'application et responsabilité 
En complément à la déclaration générale de protection des données, la présente annexe explique comment CBA Computer Broker AG traite 
les données à caractère personnel dans le cadre de la lutte contre le blanchiment d'argent, le financement du terrorisme, la corruption et le 
respect des sanctions. CBA Computer Broker AG agit en tant qu'intermédiaire financier au sens de la loi suisse sur le blanchiment d'argent 
(LBA) et est affiliée à un organisme d'autorégulation (OAR). Si nécessaire, CBA est responsable du traitement des données conjointement avec 
CBA Holding AG et toute autre société appartenant aujourd'hui ou à l'avenir au groupe, dans la mesure où celles-ci sont impliquées dans des 
processus relevant de la LBA. Dans la présente annexe, les termes « nous » ou « notre » désignent également, le cas échéant, ces sociétés 
appartenant au groupe. 
2. Finalités et bases juridiques du traitement des données 
Nous sommes légalement tenus de mettre en place un système solide et efficace pour lutter contre le blanchiment d'argent, le financement 
du terrorisme, la corruption et pour respecter les sanctions. Cela comprend notamment les exigences de la loi fédérale sur la lutte contre le 
blanchiment d'argent et le financement du terrorisme, les ordonnances et directives correspondantes, le règlement et les directives de notre 
organisme d'autorégulation compétent, ainsi que d'autres dispositions légales spéciales pertinentes, dans la mesure où elles s'appliquent à 
CBA, telles que les circulaires ou directives prudentielles de la FINMA. Dans ce contexte, nous traitons vos données à caractère personnel 
notamment aux fins suivantes : effectuer des contrôles KYC (Know Your Customer) afin de déterminer, vérifier et actualiser votre identité, 
identifier et vérifier les ayants droit économiques ainsi que les représentants ou mandataires, classer les relations clients en fonction du risque 
(risque standard, élevé ou très élevé), pour appliquer des obligations de diligence renforcées en cas de risque accru, en particulier pour les 
personnes politiquement exposées et les structures complexes ou transfrontalières, pour surveiller en permanence les relations commerciales 
et les transactions afin de détecter les opérations inhabituelles ou suspectes, y compris les transactions liées aux actifs informatiques financés 
ou traités par CBA, pour vérifier si des personnes et des organisations figurent sur des listes de sanctions, et les listes PEP, en particulier en ce 
qui concerne les États, les personnes et les organisations soumis à des sanctions internationales, pour prévenir, détecter et clarifier le blan-
chiment d'argent, le financement du terrorisme, la fraude, la corruption et d'autres actes punissables, pour remplir les obligations de décla-
ration et d'information envers les autorités compétentes, en particulier le bureau de communication en matière de blanchiment d'argent, 
aux autorités de poursuite pénale, aux autorités de surveillance et à l'organisme d'autorégulation compétent, ainsi que pour la documentation 
et la traçabilité des clarifications et des décisions prises, en particulier en rapport avec des cas suspects, le refus ou la cessation de relations 
commerciales. Les bases juridiques de ces traitements de données sont principalement le respect des obligations légales, en particulier les 
dispositions de la loi sur le blanchiment d'argent et les dispositions d'exécution et les normes d'autorégulation qui y sont associées. Dans la 
mesure où cela est nécessaire, nous basons certains traitements sur les intérêts légitimes prépondérants de CBA ou de tiers, notamment la 
préservation de l'intégrité du système financier, la lutte efficace contre les abus et les actes punissables, ainsi que la réduction des risques de 
réputation, de responsabilité et de défaillance. 
3. Catégories de données à caractère personnel 
Afin de respecter nos obligations en vertu de la loi sur le blanchiment d'argent et du règlement OAR, nous traitons, selon la situation, notam-
ment les données de base et les données d'identification telles que le nom, le prénom, la date de naissance, la nationalité, l'adresse, les 
informations relatives à la carte d'identité, le numéro de passeport ou d'identité, le numéro d'identification fiscale et les spécimens de signa-
ture, le cas échéant. À cela s'ajoutent des données sur les ayants droit économiques et les personnes exerçant un contrôle, telles que les 
données d'identification, les rapports de participation et les structures de contrôle, ainsi que des informations sur la profession et le parcours 
professionnel, telles que la profession, la fonction, l'organisation et l'origine des actifs ou le contexte économique, dans la mesure où cela est 
nécessaire pour l'évaluation des risques. Nous traitons également les informations relatives aux PPE et aux sanctions, en particulier les infor-
mations indiquant si une personne est qualifiée de personne politiquement exposée ou si elle figure sur des listes de sanctions ou d'embargo 
pertinentes, ainsi que les classifications de risque et les évaluations de conformité telles que les niveaux de risque internes, les notes de 
conformité et les indications relatives à des obligations de diligence particulières. Dans le cadre de la relation commerciale, des données 
relatives aux transactions et aux contrats sont également collectées, en particulier des données sur les opérations de leasing, de financement 
et d'ITAD, sur les flux de paiement, les modalités de paiement, l'origine et l'utilisation des fonds, les actifs informatiques concernés et l'histo-
rique des transactions. L'exécution de nos obligations de diligence donne lieu à des données issues d'enquêtes et de notifications, notamment 
la documentation des enquêtes internes, les notifications de soupçons, les résultats d'enquêtes internes ou externes et les réponses des 
autorités. En complément, nous avons recours à des données provenant de sources publiques et spécialisées, par exemple des inscriptions 
dans les registres du commerce, des poursuites et des sanctions, des données provenant de prestataires de services d'information tels que 
Creditreform ou Info4c, des rapports médiatiques et des informations accessibles au public sur Internet. Compte tenu de l'objectif de lutte 
contre le blanchiment d'argent et le financement du terrorisme, il peut être nécessaire, dans certains cas, que nous traitions également des 
catégories particulières de données à caractère personnel, telles que des informations sur des condamnations pénales ou des soupçons. Ces 
données sont traitées exclusivement dans le cadre autorisé par la loi et uniquement dans la mesure où cela est absolument nécessaire pour 
remplir nos obligations légales. 
4. Origine des données 
Les données décrites dans la présente annexe proviennent notamment des documents que vous nous avez fournis, par exemple des copies 
de pièces d'identité, des extraits du registre du commerce, des procurations et des déclarations relatives aux ayants droit économiques, ainsi 
que des systèmes internes et de la documentation générés dans le cadre de la relation commerciale avec vous. En outre, nous avons recours 
à des informations provenant de registres et de sources publics, tels que le registre du commerce et le registre des poursuites, de rapports 
médiatiques ou de recherches ciblées sur Internet, et nous faisons appel à des fournisseurs de données externes spécialisés, tels que Cre-
ditreform Egeli Zürich AG, Info4c ou des fournisseurs de listes de sanctions. Enfin, les données peuvent également provenir de communica-
tions émanant d'autorités, de tribunaux, de l'organisme d'autorégulation compétent ou d'autres intermédiaires financiers, dans la mesure où 
cela est prévu ou autorisé par la loi. 
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5. Destinataires et catégories de destinataires 
Dans la mesure où cela est nécessaire et légalement autorisé, nous transmettons les données à caractère personnel collectées dans le cadre 
de la lutte contre le blanchiment d'argent à certains destinataires. Il s'agit notamment des services internes du groupe CBA, tels que la con-
formité, la gestion des risques, la direction et l'audit interne ou externe, notre organisme d'autorégulation compétent et, si nécessaire, le 
bureau de communication en matière de blanchiment d'argent et d'autres autorités compétentes, en particulier les autorités de poursuite 
pénale et de surveillance, ainsi que les tribunaux, les instances d'arbitrage ou les médiateurs, dans la mesure où cela est nécessaire pour 
préserver ou faire valoir nos droits ou pour remplir nos obligations légales. Les destinataires peuvent également être des prestataires de 
services externes qui nous assistent dans les processus KYC, de screening et de surveillance, par exemple des fournisseurs de listes PEP et de 
sanctions ou des prestataires de services de solvabilité et d'information, ainsi que des organes de contrôle et d'audit tels que des sociétés 
d'audit externes ou des experts mandatés, dans la mesure où cela est nécessaire pour vérifier et développer nos systèmes de conformité, 
ainsi que des banques, des partenaires de leasing ou de refinancement, dans la mesure où des informations pertinentes au sens de la LBA 
sont nécessaires pour l'évaluation conjointe d'une relation d'affaires ou d'une transaction et où la transmission est autorisée par la loi. Dans 
la mesure où nous faisons appel à des tiers en tant que sous-traitants, ceux-ci sont contractuellement tenus de traiter vos données unique-
ment selon nos instructions et exclusivement aux fins convenues, ainsi que de respecter des mesures de sécurité techniques et organisation-
nelles appropriées. 
6. Transfert de données à l'étranger 
Le traitement des données soumises à la loi sur le blanchiment d'argent s'effectue principalement en Suisse. Dans certains cas particuliers, il 
peut toutefois être nécessaire de transmettre ces données à des destinataires à l'étranger, notamment à des autorités ou tribunaux étrangers 
dans le cadre de procédures d'entraide judiciaire ou de demandes d'informations correspondantes, à des fournisseurs internationaux ou 
étrangers de listes de sanctions ou de services d'information, ainsi qu'à des groupes ou partenaires contractuels étrangers, dans la mesure 
où cela est indispensable pour évaluer une relation commerciale transfrontalière et où cela est légalement autorisé. Si un transfert est effectué 
vers des pays dont le niveau de protection des données n'est pas reconnu comme adéquat par le Préposé fédéral à la protection des données 
et à la transparence, nous garantissons, dans la mesure où il n'existe pas exceptionnellement une base légale directement applicable telle 
qu'une obligation impérative de déclaration ou d'information, un niveau de protection adéquat avant la divulgation, par exemple par l'utili-
sation de clauses standard de protection des données, par des mesures contractuelles et organisationnelles supplémentaires appropriées ou 
par l'application des exceptions prévues par la loi, par exemple lorsque le transfert est absolument nécessaire pour remplir des obligations 
légales. 
7. Durée de conservation 
Nous conservons les données à caractère personnel traitées dans le cadre de la lutte contre le blanchiment d'argent, le financement du 
terrorisme et les sanctions aussi longtemps que la loi l'exige. En règle générale, les documents relevant de la LBA (y compris les documents 
d'identification, les formulaires des ayants droit économiques, les documents de clarification et de surveillance, les déclarations de soupçon) 
sont conservés pendant au moins 10 ans à compter de la fin de la relation d'affaires ou de l'exécution de la transaction individuelle. En cas de 
procédures en cours ou imminentes (p. ex. procédures pénales, procédures prudentielles, enquêtes internes), une conservation plus longue 
peut être nécessaire. À l'expiration des délais applicables, les données sont supprimées ou, dans la mesure du possible, anonymisées. 
8. Vos droits et restrictions légales 
En principe, les mêmes droits des personnes concernées que ceux décrits dans la déclaration générale de protection des données (informa-
tion, rectification, suppression, limitation, etc.) s'appliquent à ces traitements de données. Veuillez toutefois noter ce qui suit : 
Dans certains cas, le droit d'accès peut être limité par des dispositions légales (notamment la LBA, le droit de procédure pénale, les prescrip-
tions prudentielles), en particulier lorsque des informations relatives à certaines investigations ou communications compromettraient des 
enquêtes officielles ou violeraient des obligations légales de confidentialité. Les droits de suppression ou de limitation peuvent également 
être exclus ou limités lorsque des obligations légales de conservation (par exemple, les obligations de conservation prévues par la LBA) s'y 
opposent. Pour exercer vos droits, vous pouvez nous contacter comme indiqué dans la déclaration de confidentialité principale. Nous exami-
nons chaque demande au cas par cas, en tenant compte des dispositions légales applicables. 
9. Mise à jour de la présente annexe 
Les exigences en matière de lutte contre le blanchiment d'argent, le financement du terrorisme et les sanctions peuvent évoluer en raison de 
modifications législatives ou réglementaires. Nous mettrons à jour cette annexe si nécessaire et publierons la version en vigueur avec notre 
déclaration de confidentialité. 
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Annexe 2 :  
Informations sur la protection des données pour les fournisseurs, prestataires de services et partenaires commerciaux 
1. Objet de la présente annexe et champ d'application 
La présente annexe complète notre déclaration générale de protection des données et explique comment CBA Computer Broker AG traite les 
données à caractère personnel dans le cadre de la collaboration avec des fournisseurs, des prestataires de services et d’autres partenaires 
commerciaux, y compris pour l’exécution des obligations découlant de la loi suisse sur le blanchiment d’argent (LBA), dans la mesure où elles 
sont applicables. Elle s’applique aux personnes physiques qui sont elles-mêmes parties contractantes de CBA, par exemple les entrepreneurs 
individuels ou les consultants indépendants, ainsi qu’aux collaborateurs, organes, représentants autorisés ou ayants droit économiques de 
personnes morales avec lesquelles CBA entretient une relation d’affaires, de même qu’aux personnes de contact des fabricants, distributeurs, 
partenaires logistiques et de recyclage, prestataires de services informatiques et de conseil, revendeurs et intermédiaires. Dans la mesure où 
la présente annexe ne contient pas de dispositions divergentes ou plus spécifiques, la déclaration générale de protection des données de CBA 
Computer Broker AG s’applique à titre complémentaire. Le responsable du traitement des données est : 
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Téléphone : +41 43 222 36 36 
E-mail : info@cba-zurich.ch 
 
2. Catégories de données à caractère personnel 
Dans le cadre de notre collaboration avec nos partenaires commerciaux, nous traitons différentes catégories de données à caractère person-
nel en fonction du rôle et de la fonction de chacun. Il s'agit notamment des données de base et des coordonnées telles que le nom, le prénom, 
le titre, la fonction, le rôle dans l'entreprise, l'adresse professionnelle, l'adresse e-mail professionnelle, le numéro de téléphone professionnel, 
la langue préférée et l'historique des communications. Nous traitons également des données organisationnelles et contractuelles, par 
exemple des informations sur l'entreprise, le poste, le pouvoir de signature, les procurations, le rôle dans un projet ou un contrat spécifique, 
les numéros et durées des contrats, ainsi que les descriptions des prestations et les niveaux de service. À cela s'ajoutent des données de 
conformité et d'audit telles que des informations sur la fiabilité et l'intégrité, des extraits de registres, les résultats de contrôles de sanctions 
et de PEP, dans la mesure où cela est nécessaire et autorisé, ainsi que des informations sur le respect des normes en matière de protection 
des données, de sécurité de l'information, d'environnement et de qualité et, le cas échéant, des rapports d'audit. Dans la mesure où cela est 
pertinent pour la coopération, nous traitons également les données financières et comptables, en particulier les coordonnées bancaires des 
entrepreneurs individuels, les informations sur la rémunération, les offres, les commandes, les factures, les informations de paiement, les 
rappels, ainsi que la comptabilisation et l'affectation comptables dans nos systèmes. La collaboration opérationnelle génère également des 
données relatives aux projets et à la communication, telles que les procès-verbaux de réunions, les e-mails, les tickets et les demandes 
d'assistance, la documentation sur l'avancement des projets, les responsabilités et les rapports. Dans la mesure où les partenaires commer-
ciaux ont accès aux systèmes de la CBA, des données d'utilisation et de système sont également générées, telles que les droits d'accès, les 
identifiants utilisateur, les fichiers journaux liés à l'accès au système, les heures de connexion et de déconnexion, ainsi que les rôles et les 
profils d'autorisation. Enfin, nous pouvons traiter des données liées à des obligations légales, en particulier des informations relatives au KYC 
et à la LBA concernant les partenaires commerciaux auxquels CBA fournit des services financiers, des évaluations de risques et la documen-
tation des clarifications internes. 
3. Finalités du traitement des données 
Nous traitons les données à caractère personnel de nos partenaires commerciaux à des fins diverses et clairement définies. L'un des princi-
paux objectifs est la préparation, la conclusion et l'exécution de contrats. Cela comprend l'examen et le traitement des offres, l'enregistrement 
des fournisseurs et les contrats-cadres, la planification, la gestion et le contrôle des prestations de livraison, de service, d'élimination et de 
projet, ainsi que la coordination dans le cadre de projets liés au cycle de vie informatique tels que le déploiement, la mise en service, la 
cession d'actifs informatiques, la logistique et la suppression des données. Cela comprend également la communication continue concernant 
les projets, les niveaux de service, les dysfonctionnements et les mesures d'amélioration, ainsi que la facturation, les flux de paiement, les 
avoirs, les remboursements et les décomptes de commissions. Un autre objectif est de garantir la qualité, la conformité et la sécurité. Cela 
comprend l'évaluation et la sélection des fournisseurs et des prestataires de services, notamment en termes de qualité, de sécurité de l'infor-
mation, de protection des données et de critères ESG, la réalisation d'audits, de questionnaires et d'évaluations, ainsi que la garantie du 
respect des exigences légales et réglementaires, en particulier dans les domaines de la protection des données, de la sécurité de l'information, 
de l'environnement, du contrôle des exportations et des sanctions. En outre, nous vérifions que les revendeurs et les intermédiaires sont 
aptes à représenter les produits CBA et en particulier notre activité d'intermédiaire financier sur le marché, nous nous protégeons contre la 
fraude, la concurrence déloyale, la corruption et d'autres violations de la conformité, et nous assurons la sécurité physique et logique, par 
exemple par des règles d'accès aux sites, aux systèmes et à la gestion des rôles et des autorisations. À cela s'ajoute le respect des obligations 
légales et réglementaires. Il s'agit notamment des obligations fiscales et commerciales telles que la comptabilité, la conservation et les obli-
gations d'information, le respect des dispositions légales en matière de blanchiment d'argent, dans la mesure où les partenaires commerciaux 
sont impliqués dans des structures relevant de la LBA, par exemple dans le cas de structures d'intermédiaires, de des modèles de facturation 
et de recouvrement ou des modèles d'utilisateurs tiers, la mise en œuvre de sanctions, les contrôles à l'exportation et les réglementations en 
matière d'embargo, ainsi que le respect des obligations d'information et de coopération envers les autorités, les tribunaux, les autorités de 
surveillance, les organismes d'autorégulation et les organes de révision. Un autre objectif est la gestion des relations et le développement de 
la coopération. Cela comprend l'entretien des relations avec les fournisseurs et les partenaires, par exemple par le biais d'invitations à des 
événements, de formats d'information et d'échange, la réalisation d'enquêtes de satisfaction, l'évaluation des commentaires et l'optimisation 
des processus, ainsi que l'enregistrement et la mise à jour des coordonnées dans nos systèmes CRM afin de garantir une communication 
cohérente et traçable. Enfin, nous traitons des données à des fins de marketing et de communication dans le domaine B2B. Cela comprend 
notamment l'envoi d'informations sur notre portefeuille de services, sur les nouveaux produits et sur les opérations commerciales communes, 
par exemple dans le cadre d'activités de co-marketing avec des fabricants ou des revendeurs. La publication de références, telles que des 
logos ou des exemples de projets, n'a lieu qu'après accord contractuel préalable ou après consentement explicite des partenaires concernés. 
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4. Bases juridiques du traitement des données 
Selon la situation, nous nous appuyons sur différentes bases juridiques pour traiter les données à caractère personnel de nos partenaires 
commerciaux. L'un des piliers essentiels est l'exécution du contrat, y compris les mesures précontractuelles, par exemple lors de la vérification 
et de l'exécution des contrats de livraison et de prestation de services, des accords-cadres, des projets et des coopérations. À cela s'ajoutent 
les obligations légales, en particulier les obligations légales de conservation, de documentation et de diligence en vertu du droit commercial, 
fiscal, du contrôle des exportations et du blanchiment d'argent, qui nécessitent un traitement approprié des données. Si nécessaire, nous 
basons également le traitement sur les intérêts légitimes prépondérants de CBA ou de tiers, par exemple pour le traitement efficace et sécu-
risé de nos processus de livraison et de prestation de services, l'assurance qualité, la protection contre les abus et les revendications juridiques 
injustifiées, l'exploitation et le développement de notre infrastructure informatique et de sécurité, ainsi que le maintien des relations com-
merciales et la communication B2B. Dans certains cas, le traitement des données repose sur votre consentement, par exemple pour les envois 
marketing individuels, la publication de témoignages ou de logos, ou l'utilisation d'outils optionnels supplémentaires. Le consentement donné 
peut être révoqué à tout moment avec effet pour l'avenir, sans que cela n'affecte la légalité du traitement effectué jusqu'à la révocation. 
5. Destinataires et transmission des données 
Dans le cadre des finalités mentionnées, il peut être nécessaire de transmettre des données à caractère personnel à différentes catégories de 
destinataires. Il s'agit notamment des services internes de CBA Computer Broker AG et du groupe CBA, en particulier les services achats, 
logistique, gestion de projet, finances, juridique et conformité, informatique, direction et audit interne. Nous transmettons également des 
données à d'autres partenaires commerciaux et sous-traitants dans la mesure où cela est nécessaire à la réalisation d'un projet commun ou 
à la chaîne d'approvisionnement, par exemple à des entreprises de logistique, des entreprises d'élimination des déchets ainsi que des fabri-
cants et des distributeurs dans le cadre de la garantie ou des prestations de service. Les destinataires peuvent également être des prestataires 
de services informatiques et cloud qui exploitent ou soutiennent nos systèmes, plateformes et outils de communication et de collaboration, 
ainsi que des banques, des partenaires de leasing et de refinancement, dans la mesure où cela est nécessaire et légalement autorisé pour le 
traitement de structures de financement et de leasing communes, ainsi que des consultants externes, des organes de révision, des fiduciaires 
et des avocats, dans la mesure où ils sont impliqués dans un mandat concret. Enfin, les données à caractère personnel peuvent être transmises 
aux autorités compétentes, aux tribunaux, aux autorités de surveillance, aux organismes d'autorégulation et aux autorités chargées de l'ap-
plication de la loi si nous y sommes légalement tenus ou si cela est nécessaire pour protéger nos droits. Dans la mesure où des tiers agissent 
pour notre compte en tant que sous-traitants, nous les obligeons contractuellement à traiter les données exclusivement selon nos instruc-
tions, uniquement aux fins convenues et dans le respect de mesures de sécurité techniques et organisationnelles appropriées. 
6. Transfert de données à l'étranger 
Le traitement des données des partenaires commerciaux s'effectue principalement en Suisse. Dans le cadre des finalités décrites ci-dessus, il 
peut toutefois arriver que des données soient également transférées ou traitées dans d'autres pays, en particulier dans les États de l'Union 
européenne ou de l'Espace économique européen, ainsi que dans les pays où les fabricants, distributeurs, prestataires de services informa-
tiques ou autres partenaires impliqués dans la fourniture de services ont leur siège. Si un destinataire se trouve dans un pays dont le niveau 
de protection des données n'est pas reconnu comme adéquat par le Préposé fédéral à la protection des données et à la transparence, nous 
nous assurons, sauf exception légale dans des cas particuliers, que vos données bénéficient d'une protection adéquate avant leur transfert. 
Cela se fait notamment par la conclusion de clauses types de protection des données, par des mesures de protection contractuelles, organi-
sationnelles et techniques supplémentaires ou sur la base d'exceptions légalement autorisées, par exemple lorsque le transfert est nécessaire 
à l'exécution du contrat avec vous ou votre entreprise. 
7. Durée de conservation 
Nous ne conservons les données personnelles de nos partenaires commerciaux que pendant la durée nécessaire aux fins mentionnées dans 
la présente annexe ou pendant la durée prévue par les obligations légales de conservation. Les contrats et les documents commerciaux, y 
compris la correspondance pertinente, sont généralement conservés pendant dix ans à compter de la fin de l'exercice au cours duquel la 
dernière transaction comptable pertinente a eu lieu, conformément aux dispositions du droit commercial et fiscal. La documentation relative 
aux projets est conservée aussi longtemps que nécessaire pour garantir la traçabilité de la prestation de services, pour faire valoir ou défendre 
des droits ou pour satisfaire aux exigences réglementaires. Les données du journal système, telles que les journaux d'accès, ne sont en prin-
cipe conservées que pendant une courte période, sauf si une conservation plus longue est nécessaire dans des cas particuliers pour clarifier 
des incidents de sécurité ou pour remplir des obligations légales. À l'expiration des délais applicables, les données sont supprimées ou, dans 
la mesure où cela est possible et judicieux, anonymisées. 
8. Vos droits en tant que personne concernée 
Les personnes concernées dont nous traitons les données dans le cadre de relations avec des fournisseurs, des prestataires de services et 
d'autres partenaires commerciaux ont, dans le cadre du droit applicable, notamment le droit d'accéder aux données les concernant, le droit 
de rectifier des données inexactes ou incomplètes, le droit de supprimer leurs données à caractère personnel, dans la mesure où cela ne 
contrevient pas à des obligations légales ou contractuelles, le droit de limiter le traitement, le droit de s'opposer à certains traitements, en 
particulier à l'utilisation de leurs données à des fins de marketing direct, le droit à la portabilité des données, si les conditions requises sont 
remplies, ainsi que le droit de retirer leur consentement avec effet pour l'avenir. Pour exercer ces droits, vous pouvez nous contacter aux 
coordonnées indiquées dans la déclaration générale de protection des données :  
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Téléphone : +41 43 222 36 36 
E-Mail : info@cba-zurich.ch 
 
Veuillez noter que certains droits peuvent être restreints si des intérêts prépondérants, des obligations légales ou des intérêts dignes de 
protection de tiers s'y opposent, par exemple en cas d'obligations légales de conservation, d'obligations de confidentialité prévues par des 
lois spéciales ou de procédures en cours. 
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Annexe 3 :  
 
Informations sur la protection des données pour les visiteurs de notre site web 
Vous trouverez des informations sur le traitement des données à caractère personnel lors de la visite de notre site web dans la déclaration 
de confidentialité actuelle sur www.cba-zurich.ch/de/datenschutz 
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INFORMATIVA SULLA PRIVACY 
CBA Computer Broker AG 

 
Con la presente informativa sulla protezione dei dati vi informiamo su come noi, CBA Computer Broker AG, trattiamo i vostri dati personali, 
per quali scopi lo facciamo, a chi trasmettiamo i dati e quali sono i vostri diritti in relazione ai vostri dati. Alla fine della presente informativa 
troverete riferimenti a: 
 
Allegato 1: Trattamento dei dati personali per la lotta al riciclaggio di denaro e al finanziamento del terrorismo (LRD / AML) 
Allegato 2: Informativa sulla protezione dei dati per fornitori e partner commerciali 
Allegato 3: Informativa sulla protezione dei dati per i visitatori del nostro sito web 
 
1. Chi siamo 
Il responsabile del trattamento dei vostri dati personali è: 
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Telefono: +41 43 222 36 36 
E-mail: info@cba-zurich.ch 
 
CBA è un fornitore svizzero di servizi per il ciclo di vita IT con le seguenti aree di attività: 

- Riacquisto e ricommercializzazione di prodotti IT (ITAD) 
- Cancellazione dei dati e preparazione IT 
- Roll-in, implementazione e roll-out 
- Soluzioni di leasing e finanziamento del ciclo di vita come intermediario finanziario (leasing) 

Nell’ambito dei propri servizi di leasing e di finanziamento, CBA Computer Broker AG opera in qualità di intermediario finanziario ai sensi della 
legge svizzera sul riciclaggio di denaro (LRD) ed è affiliata a un organismo di autodisciplina riconosciuto. 
 
Per questioni relative alla protezione dei dati, potete rivolgervi in particolare al reparto Compliance e coordinamento della protezione dei dati 
di CBA Computer Broker AG. Potete contattarci per tali richieste utilizzando i recapiti sopra indicati, in particolare via e-mail all'indirizzo 
info@cba-zurich.ch. 
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2. A chi si applica la presente informativa sulla protezione dei dati? 
La presente informativa sulla privacy si applica a tutti i trattamenti di dati personali di persone fisiche, indipendentemente dal modo in cui 
entrate in contatto con CBA Computer Broker AG. Si applica in particolare se avete un rapporto contrattuale con noi in qualità di clienti, 
fornitori o altro, ad esempio come committenti, locatari, garanti, fornitori o partner di intermediazione, se lavorate per un'azienda che ha 
rapporti commerciali con noi, ad esempio come dipendenti dei nostri clienti o fornitori, se siete interessati ai nostri prodotti o servizi e ci 
comunicate i vostri dati tramite moduli, e-mail, telefono, sito web o eventi, se visitate le nostre sedi o i nostri locali, dove possono essere 
utilizzati in particolare sistemi di videosorveglianza e controllo degli accessi, o se ci proponete opportunità commerciali o ci trasmettete in-
formazioni sui lead, ad esempio come partner rivenditori, produttori o distributori. Se ci fornite dati personali di terzi, ad esempio di dipen-
denti, clienti o titolari effettivi, siete responsabili di informare le persone interessate di tale trasferimento di dati, di garantire che vengano 
trasmessi solo i dati necessari per lo scopo specifico e che le informazioni siano corrette e aggiornate.
3. Come potete esercitare i vostri diritti in materia di protezione dei dati? 
Nell'ambito della normativa sulla protezione dei dati applicabile, a seconda della situazione, avete in particolare i seguenti diritti: Potete 
richiedere informazioni sui dati trattati che vi riguardano, far correggere dati inesatti o incompleti, richiedere la cancellazione dei vostri dati 
personali, a meno che non sussistano obblighi di conservazione previsti dalla legge o dal contratto o altri motivi giustificativi, richiedere la 
limitazione del trattamento, opporvi a determinati trattamenti, in particolare al trattamento per finalità di marketing diretto, richiedere la 
consegna di determinati dati in un formato strutturato, comune e leggibile da dispositivo automatico o il loro trasferimento a un altro respon-
sabile, revocare i consensi concessi con effetto per il futuro e presentare reclamo presso un'autorità di controllo competente, in Svizzera in 
particolare presso l'Incaricato federale della protezione dei dati e della trasparenza. Se applicabile, avete inoltre diritti in relazione alle deci-
sioni individuali automatizzate ai sensi del punto 4.5 della presente informativa sulla privacy. Per esercitare i vostri diritti o in caso di domande, 
potete rivolgervi a  
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Telefono: +41 43 222 36 36 
E-mail: info@cba-zurich.ch 
 
Per una chiara identificazione potremmo richiedervi di esibire un documento di identità valido. Si prega di notare che le disposizioni di legge, 
in particolare quelle della legge sul riciclaggio di denaro, possono limitare i nostri obblighi di informazione e cancellazione in singoli casi, in 
particolare per quanto riguarda i dati raccolti in relazione alle misure di lotta al riciclaggio di denaro e al finanziamento del terrorismo. 
4. Per quali finalità e su quale base trattiamo i vostri dati? 
A seconda del tipo di rapporto commerciale e del prodotto in questione, CBA tratta i vostri dati personali per diversi scopi e sulla base di 
diversi fondamenti giuridici. 
4.1 Adempimento degli obblighi legali e normativi 
Trattiamo i dati personali nella misura necessaria per adempiere ai nostri obblighi legali e normativi. Ciò include in particolare i nostri obblighi 
ai sensi della legge svizzera sul riciclaggio di denaro e delle disposizioni dell'organismo di autoregolamentazione competente, il rispetto delle 
disposizioni della legge rivista sulla protezione dei dati e, se applicabile, del regolamento generale sulla protezione dei dati dell'Unione Euro-
pea, l'adempimento degli obblighi di conservazione e documentazione ai sensi del diritto fiscale e commerciale, gli obblighi nei confronti delle 
autorità di vigilanza e di polizia giudiziaria come la FINMA, il Preposito federale alla protezione dei dati e all'accesso all'informazione o le 
autorità fiscali, le misure di lotta al riciclaggio di denaro, al finanziamento del terrorismo, alla frode e ad altri reati, il rispetto di sanzioni ed 
embarghi, nonché gli obblighi derivanti da disposizioni di legge speciali, ad esempio in relazione ai fornitori di servizi fiduciari o alle firme 
elettroniche. La base giuridica di tali trattamenti è l'obbligo legale applicabile. 
4.2 Stipula e adempimento del contratto 
Trattiamo i dati personali anche quando ciò è necessario per la conclusione o l'adempimento di un contratto con voi o la vostra azienda. Ciò 
comprende in particolare l'acquisto e la vendita di hardware IT, la conclusione e l'esecuzione di contratti di leasing e finanziamento, l'esecu-
zione della dismissione di beni IT, compreso il ritiro, la cancellazione dei dati e il remarketing, la pianificazione e l'organizzazione del trasporto, 
logistica e installazione, l'esecuzione di verifiche di solvibilità e di rischio, la fatturazione, l'elaborazione dei pagamenti e dei rimborsi, la ge-
stione dell'assistenza, della garanzia e dei reclami, nonché tutta la comunicazione relativa al rapporto commerciale esistente e alle richieste 
precontrattuali. La base giuridica di tali trattamenti è l'adempimento del contratto, comprese le misure precontrattuali. 
4.3 Interessi legittimi 
Se necessario e consentito dalla normativa sulla protezione dei dati, trattiamo i dati personali sulla base di interessi legittimi prevalenti di CBA 
o di terzi. Tali interessi comprendono in particolare il funzionamento, la sicurezza e l'ulteriore sviluppo dei nostri sistemi IT, piattaforme e 
processi, la garanzia della sicurezza fisica, ad esempio attraverso la videosorveglianza e il controllo degli accessi nei magazzini e nelle aree 
logistiche, un'efficace gestione dei rischi in materia di credito, conformità, rischi operativi e di reputazione, la prevenzione, individuazione e 
trattamento di abusi, frodi e utilizzi non autorizzati di sistemi o risorse informatiche, l'applicazione di diritti legali, la difesa in contenziosi e il 
recupero crediti, lo svolgimento di ricerche di mercato e sondaggi di opinione, analisi dei clienti e l'ulteriore sviluppo dei nostri prodotti e 
servizi, la creazione di profili sulla base di criteri standard quali gruppo di clienti, dimensioni dell'azienda o comportamento di utilizzo, al fine 
di poter orientare in modo mirato le offerte e la comunicazione, nonché la documentazione comprensibile delle operazioni rilevanti per 
l'attività commerciale al fine di garantire la tracciabilità e la qualità. In ogni singolo caso, valutiamo attentamente i nostri interessi legittimi 
rispetto ai vostri interessi e diritti fondamentali contrastanti e limitiamo il trattamento alla misura necessaria a tal fine.  
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4.4 Trattamento sulla base del vostro consenso 
Per determinati trattamenti ci basiamo sul vostro consenso esplicito. Ciò avviene, ad esempio, quando vi inviamo informazioni di marketing 
elettroniche come newsletter o novità sui prodotti che vanno oltre le comunicazioni relative a prodotti simili già acquistati, quando effettuiamo 
un'ulteriore profilazione per creare contenuti di marketing o consigli sui prodotti su misura, quando registriamo le conversazioni telefoniche 
a scopo di formazione, quando utilizziamo cookie opzionali o altre tecnologie di tracciamento per scopi di marketing e analisi o quando 
raccogliamo e pubblichiamo referenze e testimonianze citando il vostro nome. Il consenso è volontario e può essere revocato in qualsiasi 
momento con effetto per il futuro; la revoca non pregiudica la liceità del trattamento effettuato fino a quel momento. 
4.5 Decisioni individuali automatizzate 
CBA Computer Broker AG non prende decisioni basate esclusivamente su un trattamento automatizzato che abbiano effetti giuridici nei vostri 
confronti o che vi danneggino in modo significativo in modo analogo ai sensi dell'articolo 21 della legge sulla protezione dei dati rivista o 
dell'articolo 22 del regolamento generale sulla protezione dei dati. Le valutazioni interne di solvibilità, i rating e i punteggi servono come 
strumenti ausiliari per la verifica del credito e del leasing, ma la decisione finale sulla conclusione, il rifiuto o l'adeguamento di un contratto 
viene sempre presa da collaboratori qualificati. Nell'ambito di richieste di finanziamento, rifinanziamento e leasing, CBA Computer Broker AG 
può trasmettere i vostri dati personali a partner finanziari e di leasing, come ad esempio banche o società di leasing, affinché questi possano 
effettuare una propria verifica della solvibilità e decidere in merito alla motivazione, all'accettazione o alla prosecuzione di un contratto. 
Queste istituzioni possono utilizzare procedure decisionali o punteggi parzialmente automatizzati. CBA Computer Broker AG non ha alcuna 
influenza su queste procedure e di norma non riceve informazioni dettagliate sulla logica sottostante. Se una decisione presa da un tale 
partner finanziario o di leasing è esclusivamente automatizzata e ha un effetto giuridico nei vostri confronti o vi danneggia in modo significa-
tivo in modo simile, avete fondamentalmente i diritti corrispondenti ai sensi della legge sulla protezione dei dati rivista o del regolamento 
generale sulla protezione dei dati direttamente nei confronti dell'istituzione in questione, in particolare il diritto all'intervento umano, all'e-
sposizione del proprio punto di vista e alla contestazione della decisione. Su richiesta, CBA Computer Broker AG vi assisterà nell'identificazione 
dell'autorità competente. 
5. Quali categorie di dati trattiamo? 
A seconda del tipo di rapporto con CBA, possono essere trattate diverse categorie di dati personali. Questi includono dati identificativi quali 
cognome, nome, titolo, data di nascita, nazionalità, dati contenuti nella carta d'identità, nel passaporto o nella patente di guida, firma e, se 
del caso, lo status di persona politicamente esposta. Vengono trattati anche i dati di contatto e di comunicazione, in particolare indirizzo, 
indirizzo e-mail, numero di telefono e contenuti delle comunicazioni come e-mail, lettere, appunti di conversazioni o cronologie di chat. A ciò 
si aggiungono dati commerciali e contrattuali quali clienti, fornitori e numeri di contratto, tipo e durata del contratto, informazioni su oggetti 
in leasing, condizioni e garanzie, nonché dati finanziari e transazionali, in particolare coordinate bancarie, cronologia dei pagamenti, partite 
aperte, limiti di credito, dati sulla solvibilità, informazioni di rating e dati delle agenzie di credito. In relazione ai progetti relativi al ciclo di vita 
IT e alla dismissione delle risorse IT, trattiamo dati quali elenchi di risorse, dati anagrafici dei dispositivi, numeri di serie, numeri di inventario, 
elenchi di resi e informazioni sullo stato della cancellazione dei dati e del remarketing. Quando si utilizzano i nostri sistemi e le nostre piatta-
forme, possono essere raccolti anche dati online e di utilizzo, come indirizzi IP, file di log, ID utente, orari di accesso, browser e tipo di dispo-
sitivo utilizzati, nonché cookie e dati di tracciamento, nella misura in cui questi non siano esclusivamente necessari dal punto di vista tecnico. 
Dal rapporto commerciale in corso derivano dati relativi a interazioni e casi di assistenza, come richieste, reclami e lamentele, compresi i dati 
storici. Al fine di garantire la sicurezza e l'ordine nelle nostre sedi, possono essere trattati dati di sicurezza e video, in particolare registrazioni 
video, dati di accesso e registri di allarme. Nell'ambito della nostra attività di intermediario finanziario, raccogliamo e trattiamo anche dati 
AML e KYC, ad esempio informazioni sull'identificazione e sui titolari effettivi, classificazioni di rischio, screening delle sanzioni, controlli PEP 
e, se del caso, segnalazioni di sospetti. In singoli casi possono essere trattate anche categorie particolari di dati personali, come dati sanitari 
in relazione a casi assicurativi o dati rilevanti dal punto di vista penale nell'ambito di verifiche AML e KYC. Tali dati vengono trattati solo se 
sono soddisfatti i requisiti di legge, se ciò è strettamente necessario per il rispettivo scopo e se sono trattati in base a requisiti di protezione 
speciali. 
6. Note particolari sui supporti dati contenenti dati personali produttivi (ITAD / cancellazione dei dati) 
Nell'ambito del riacquisto, del noleggio e del leasing di apparecchiature IT, nonché della dismissione di beni IT, CBA ritira supporti dati quali 
notebook, server, sistemi di archiviazione o smartphone sui quali potrebbero essere ancora presenti dati personali produttivi, ad esempio 
dati di dipendenti, clienti o pazienti. CBA esegue la cancellazione dei dati secondo standard riconosciuti, basandosi sui requisiti delle norme 
pertinenti come ISO e IEC, nonché sulle specifiche del produttore, e documenta le operazioni di cancellazione in modo comprensibile. I sup-
porti dati contenenti dati produttivi vengono generalmente elaborati e cancellati in Svizzera, a meno che non sussista un'eccezione espressa-
mente concordata, documentata per iscritto e legalmente ammissibile, in base alla quale è stata concordata con voi una procedura diversa. 
Per il trasporto di supporti dati non ancora cancellati, CBA adotta misure tecniche e organizzative adeguate, tra cui in particolare contenitori 
chiusi o sigillati, protocolli di trasporto e l'impiego di partner logistici accuratamente selezionati e qualificati. La trasmissione o l'esportazione 
all'estero di supporti dati non cancellati avviene solo se sono rispettate le disposizioni della legge sulla protezione dei dati rivista, in particolare 
i requisiti relativi alla divulgazione transfrontaliera di dati personali, e se è stata concordata con voi una procedura corrispondente; per il resto, 
si cerca di cancellare in modo verificabile i supporti dati produttivi in Svizzera e solo successivamente di riutilizzarli o di ricommercializzarli. 
L’impostazione dei nostri processi si orienta in particolare alle prescrizioni della legge federale riveduta sulla protezione dei dati e dell’ordi-
nanza sulla protezione dei dati, in particolare agli art. 16 segg. LPD e all’art. 3 cpv. 2 lett. a e c OPDa, nonché alle indicazioni dell’Incaricato 
federale della protezione dei dati e della trasparenza in materia di distruzione dei dati elettronici. 
7. Da dove provengono i dati? 
Raccogliamo i dati personali in vari modi. Di norma riceviamo i dati direttamente da voi, ad esempio nell'ambito di richieste, ordini, alla stipula 
di un contratto o durante l'utilizzo dei nostri servizi o del nostro sito web. Inoltre, riceviamo dati dal vostro datore di lavoro o dalla vostra 
azienda se abbiamo un rapporto commerciale con essi e la vostra funzione è rilevante nell'ambito di tale rapporto. Inoltre, otteniamo dati 
personali da terzi, in particolare da agenzie di informazioni creditizie come Creditreform o CRIF, da banche, assicurazioni, partner di leasing e 
rifinanziamento, da registri pubblici come il registro di commercio, il registro delle esecuzioni, il registro fondiario o liste di sanzioni pertinenti, 
dai nostri partner commerciali, produttori e distributori, nonché da fornitori di servizi specializzati, ad esempio per ricerche di indirizzi o 
verifiche di solvibilità. Infine, possiamo anche raccogliere dati da fonti accessibili al pubblico, ad esempio da Internet, dai media, dai profili 
social media accessibili al pubblico o dai siti web aziendali, nella misura in cui ciò sia necessario per lo scopo specifico. 
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8. A chi trasmettiamo i dati? 
Trasmettiamo i dati personali solo nella misura in cui ciò sia necessario per gli scopi descritti nella presente informativa sulla privacy, sia 
previsto da una base giuridica o sia giustificato da interessi legittimi prevalenti di CBA o di terzi. I destinatari possono essere in particolare 
uffici interni al gruppo CBA, come CBA Holding AG e società affiliate, nonché banche e partner di rifinanziamento, banche di leasing e assicu-
ratori del credito, fornitori di servizi IT per hosting, cloud, sistemi CRM, software e assistenza, fornitori di servizi logistici e di trasporto, nonché 
partner di stoccaggio e smaltimento. Altri destinatari possono essere fornitori di servizi di stampa, spedizione, elaborazione dei pagamenti e 
recupero crediti, consulenti, revisori, avvocati e fiduciari, agenzie di informazioni creditizie come Creditreform nell'ambito di verifiche di sol-
vibilità o segnalazioni di comportamenti non conformi al contratto, autorità competenti e organismi di vigilanza come, in particolare, l'Incari-
cato federale della protezione dei dati e della trasparenza, autorità fiscali, autorità di polizia, FINMA e l'organismo di autoregolamentazione 
competente, produttori e rivenditori nell'ambito di programmi di finanziamento delle vendite, garanzia o assistenza, nonché potenziali acqui-
renti di aziende, partecipazioni o settori di attività della CBA. Nella misura in cui ci avvaliamo di terzi come incaricati del trattamento, garan-
tiamo tramite adeguati accordi contrattuali che questi trattino i vostri dati esclusivamente secondo le nostre istruzioni, solo per gli scopi 
concordati e nel rispetto di adeguate misure tecniche e organizzative. 
9. Trasferimento dei dati all'estero 
Il nostro trattamento dei dati avviene prevalentemente in Svizzera. Nell'ambito delle finalità descritte nella presente informativa sulla privacy, 
può tuttavia accadere che i dati personali vengano comunicati o trattati anche in altri Stati, in particolare negli Stati dello Spazio economico 
europeo, nel Regno Unito e in altri Stati in cui hanno sede fornitori di servizi o partner di CBA, ad esempio fornitori di servizi cloud, di hosting, 
di collaborazione, di analisi o di assistenza. Se un destinatario si trova in uno Stato che non dispone di un livello di protezione dei dati adeguato 
riconosciuto dal Commissario federale per la protezione dei dati e la trasparenza, ci assicuriamo, salvo eccezioni legali applicabili in singoli 
casi, che sia garantito un livello adeguato di protezione dei dati prima della divulgazione. Ciò avviene in particolare attraverso la stipula di 
clausole standard di protezione dei dati, attraverso ulteriori misure di protezione contrattuali, organizzative e tecniche, come ad esempio la 
pseudonimizzazione o la crittografia, o attraverso l'applicazione delle eccezioni previste dalla legge, ad esempio quando il trasferimento è 
necessario per l'adempimento di un contratto con voi o nel vostro interesse, per far valere, esercitare o difendere diritti legali o se avete 
espressamente acconsentito. Su richiesta, saremo lieti di fornirvi ulteriori informazioni sulle categorie di destinatari rilevanti per voi in paesi 
senza un livello adeguato di protezione dei dati e sui meccanismi di protezione utilizzati nei singoli casi. 
10. Per quanto tempo conserviamo i vostri dati? 
Conserviamo i vostri dati personali solo per il tempo necessario all'adempimento delle finalità indicate nella presente informativa sulla privacy 
o per il tempo previsto dai termini di conservazione previsti dalla legge. I documenti contrattuali e commerciali, come contratti, fatture, 
documenti contabili e corrispondenza, vengono generalmente conservati per dieci anni dopo la cessazione del rapporto commerciale. I do-
cumenti relativi alla lotta contro il riciclaggio di denaro vengono generalmente conservati per almeno dieci anni, in conformità con i requisiti 
di legge. I documenti dei candidati che non hanno portato alla stipula di un contratto vengono generalmente conservati per un massimo di 
cinque anni. Le registrazioni video e i dati di accesso vengono conservati solo per un breve periodo, ovvero di norma per alcuni giorni o poche 
settimane, a meno che in singoli casi non sia necessaria una conservazione più lunga per chiarire incidenti specifici. Alla scadenza dei rispettivi 
termini, i dati vengono cancellati o resi anonimi, a meno che altre basi giuridiche o interessi prevalenti non giustifichino una conservazione 
più lunga. 
11. Sicurezza dei dati 
Adottiamo misure di sicurezza tecniche e organizzative adeguate per proteggere i vostri dati da perdita, abuso, accesso non autorizzato e altri 
rischi. A tal fine, utilizziamo concetti di accesso e autorizzazione graduati, gestiamo moderni firewall e sistemi di sicurezza di rete e, ove 
opportuno, utilizziamo la crittografia durante la trasmissione e l'archiviazione dei dati. In aree critiche come il centro logistico, il magazzino e 
le zone di cancellazione dei dati vengono utilizzati sistemi di videosorveglianza e controlli fisici degli accessi. Esistono inoltre processi e istru-
zioni documentati per il trattamento dei dati rilevanti per la sicurezza e i nostri collaboratori vengono regolarmente formati in materia di 
protezione dei dati, sicurezza delle informazioni e obblighi previsti dalla legge sul riciclaggio di denaro. 
CBA Computer Broker AG dispone di una carta interna per il trattamento dei dati rilevanti per la sicurezza, vincolante per tutti i collaboratori 
e i terzi coinvolti. In essa sono stabiliti, tra l'altro, i principi per la classificazione delle informazioni, l'accesso secondo il principio «need to 
know», la conservazione e la trasmissione sicura, la cancellazione dei dati e la gestione degli incidenti di sicurezza. La carta si basa sulle 
disposizioni della normativa vigente in materia di protezione dei dati e sui sistemi di gestione introdotti da CBA, in particolare ISO 9001, ISO 
14001 e ISO 27001, e viene regolarmente rivista e aggiornata. 
12. Obbligo di fornitura dei dati 
Nell'ambito di un rapporto commerciale, siete tenuti a fornire i dati personali necessari per l'avvio e lo svolgimento del rapporto commerciale, 
per l'adempimento degli obblighi contrattuali e per il rispetto dei requisiti di legge, in particolare nel campo della lotta al riciclaggio di denaro 
e del KYC. Senza questi dati, CBA non può di norma stipulare o proseguire un contratto con voi, non può fornire determinati servizi o, in singoli 
casi, può essere obbligata per legge a rifiutare un rapporto commerciale o a porre fine a un rapporto commerciale già esistente. 
13. Modifiche alla presente informativa sulla privacy 
Ci riserviamo il diritto di modificare la presente informativa sulla privacy in caso di cambiamenti nel trattamento dei dati o nel quadro giuridico. 
Si applica la versione attuale pubblicata sul nostro sito web. Vi informeremo in modo adeguato in caso di modifiche sostanziali (ad es. tramite 
il sito web o comunicazione diretta). 
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Allegati: 
 
Allegato 1:  

- Trattamento dei dati personali per la lotta al riciclaggio di denaro e al finanziamento del terrorismo (LRD / AML) 
- Ruolo di CBA Computer Broker AG come intermediario finanziario e membro di un SRO 
- Descrizione del programma KYC (identificazione, beneficiari economici, controlli PEP, classificazione del rischio) 
- Screening rispetto alle liste di sanzioni e PEP, utilizzo di banche dati esterne (ad es. Creditreform Info4c) 
- Trattamento di categorie particolari di dati personali nel contesto AML (se necessario) 
- Uffici di segnalazione interni, segnalazioni di sospetti, scambio di informazioni all'interno del gruppo CBA e con le autorità 
- Termini di conservazione e basi giuridiche 

 
Allegato 2:  

- Informativa sulla privacy per fornitori e partner commerciali, in particolare per: 
- fornitori, partner logistici, smaltitori, produttori, distributori, 
- intermediari e partner rivenditori. 

 
Allegato 3:  

- Informativa sulla privacy per i visitatori del nostro sito web 
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Allegato 1:  
Trattamento dei dati personali per la lotta al riciclaggio di denaro e al finanziamento del terrorismo (LRD / AML) 
1. Ambito di applicazione e responsabilità 
Il presente allegato integra l'informativa generale sulla protezione dei dati e illustra le modalità con cui CBA Computer Broker AG tratta i dati 
personali nell'ambito della lotta contro il riciclaggio di denaro, il finanziamento del terrorismo, la corruzione e il rispetto delle sanzioni. CBA 
Computer Broker AG opera come intermediario finanziario ai sensi della legge svizzera sul riciclaggio di denaro (LRD) ed è affiliata a un orga-
nismo di autodisciplina (OAD). Se necessario, CBA è responsabile del trattamento dei dati insieme a CBA Holding AG e ad altre società che 
appartengono o apparterranno al gruppo, nella misura in cui queste sono coinvolte in processi rilevanti ai fini della LRD. Quando in questa 
appendice si fa riferimento a «noi» o «nostro», si intendono, se del caso, anche queste società appartenenti al gruppo. 
2. Finalità e basi giuridiche del trattamento dei dati 
Siamo tenuti per legge ad applicare un sistema solido ed efficace per combattere il riciclaggio di denaro, il finanziamento del terrorismo, la 
corruzione e per garantire il rispetto delle sanzioni. Ciò include in particolare i requisiti della legge federale sul riciclaggio di denaro e il finan-
ziamento del terrorismo, i relativi regolamenti e direttive, il regolamento e le istruzioni del nostro organismo di autoregolamentazione com-
petente, nonché altre disposizioni di legge speciali pertinenti, nella misura in cui siano applicabili alla CBA, come le circolari o le direttive di 
vigilanza della FINMA. In questo contesto, trattiamo i vostri dati personali in particolare per i seguenti scopi: per eseguire controlli KYC (Know 
Your Customer) al fine di determinare, verificare e mantenere aggiornata la vostra identità, per identificare e verificare gli aventi diritto eco-
nomico e i rappresentanti o procuratori, per classificare in base al rischio le relazioni con i clienti in standard, rischio elevato o molto elevato, 
per l'applicazione di obblighi di diligenza rafforzati in caso di rischio elevato, in particolare per le persone politicamente esposte e per strutture 
complesse o transfrontaliere, per il monitoraggio continuo delle relazioni commerciali e delle transazioni al fine di individuare operazioni 
insolite o sospette, comprese le transazioni relative ad attività IT finanziate o gestite da CBA, per la verifica di persone e organizzazioni rispetto 
a sanzioni, embargo e PEP, in particolare in relazione a Stati, persone e organizzazioni soggetti a sanzioni internazionali, alla prevenzione, 
all'individuazione e al chiarimento di riciclaggio di denaro, finanziamento del terrorismo, frode, corruzione e altri reati, all'adempimento degli 
obblighi di segnalazione e informazione nei confronti delle autorità competenti, in particolare l'Ufficio di comunicazione in materia di riciclag-
gio di denaro, alle autorità di perseguimento penale, alle autorità di vigilanza e all'organismo di autoregolamentazione competente, nonché 
per la documentazione e la tracciabilità delle verifiche e delle decisioni prese, in particolare in relazione a casi sospetti, al rifiuto o alla cessa-
zione di rapporti commerciali. Le basi giuridiche di tali trattamenti dei dati sono in primo luogo l'adempimento degli obblighi di legge, in 
particolare delle disposizioni della legge sul riciclaggio di denaro e delle relative norme di esecuzione e di autoregolamentazione. Ove neces-
sario, basiamo i singoli trattamenti su interessi legittimi prevalenti di CBA o di terzi, in particolare la salvaguardia dell'integrità del sistema 
finanziario, la lotta efficace contro gli abusi e i reati, nonché la riduzione dei rischi di reputazione, responsabilità e insolvenza. 
3. Categorie di dati personali 
Al fine di adempiere ai nostri obblighi ai sensi della legge sul riciclaggio di denaro e del regolamento OAR, trattiamo, a seconda della situazione, 
in particolare dati anagrafici e dati identificativi quali cognome, nome, data di nascita, nazionalità, indirizzo, dati del documento d'identità, 
numero di passaporto o carta d'identità, eventualmente codice fiscale e campioni di firma. A ciò si aggiungono i dati relativi agli aventi diritto 
economico e alle persone che esercitano il controllo, quali dati identificativi, rapporti di partecipazione e strutture di controllo, nonché infor-
mazioni professionali e di background quali professione, funzione, organizzazione e provenienza dei beni patrimoniali o background econo-
mico, nella misura in cui ciò sia necessario per la valutazione del rischio. Elaboriamo inoltre informazioni relative a PEP e sanzioni, in partico-
lare dati che indicano se una persona è qualificata come persona politicamente esposta o è inclusa in elenchi di sanzioni o embarghi rilevanti, 
nonché classificazioni di rischio e di conformità come livelli di rischio interni, note di conformità e indicazioni su particolari obblighi di diligenza. 
Nell'ambito del rapporto commerciale vengono inoltre raccolti dati relativi a transazioni e contratti, in particolare dati relativi a operazioni di 
leasing, finanziamento e ITAD, flussi di pagamento, modalità di pagamento, provenienza e utilizzo dei fondi, risorse IT coinvolte e cronologia 
delle transazioni. Dall'adempimento dei nostri obblighi di diligenza derivano dati provenienti da chiarimenti e segnalazioni, tra cui la docu-
mentazione di chiarimenti interni, segnalazioni di sospetti, risultati di indagini interne o esterne e risposte delle autorità. A titolo integrativo, 
ricorriamo a dati provenienti da fonti pubbliche e specializzate, ad esempio a iscrizioni nei registri commerciali, dei debitori e delle sanzioni, 
a dati di fornitori di servizi di informazione come Creditreform o Info4c, a resoconti dei media e a informazioni accessibili al pubblico su 
Internet. In base all'obiettivo di combattere il riciclaggio di denaro e il finanziamento del terrorismo, in singoli casi può essere necessario 
trattare anche categorie particolari di dati personali, come informazioni su condanne penali o sospetti. Tali dati vengono trattati esclusiva-
mente nei limiti consentiti dalla legge e solo nella misura strettamente necessaria per l'adempimento dei nostri obblighi legali. 
4. Origine dei dati 
I dati descritti nella presente appendice provengono in particolare dai documenti da voi forniti, ad esempio copie di documenti d'identità, 
estratti del registro di commercio, procure e dichiarazioni relative agli aventi diritto economico, nonché da sistemi interni e documentazioni 
che vengono creati nell'ambito del rapporto commerciale con voi. Inoltre, attingiamo a informazioni provenienti da registri e fonti pubbliche, 
come il registro di commercio e il registro delle esecuzioni, da articoli di stampa o da ricerche mirate su Internet, e ci avvaliamo di fornitori di 
dati esterni specializzati, come Creditreform Egeli Zürich AG, Info4c o fornitori di elenchi di sanzioni. Infine, i dati possono provenire anche da 
comunicazioni di autorità, tribunali, dell'organizzazione di autoregolamentazione competente o di altri intermediari finanziari, nella misura 
in cui ciò sia previsto o consentito dalla legge. 
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5. Destinatari e categorie di destinatari 
Nella misura in cui ciò sia necessario e legalmente consentito, trasmettiamo i dati personali raccolti nell'ambito della lotta al riciclaggio di 
denaro a determinati destinatari. Tra questi figurano uffici interni al Gruppo CBA, in particolare Compliance, Risk Management, Direzione e 
revisione interna o esterna, il nostro organismo di autoregolamentazione competente e, se necessario, l'Ufficio di comunicazione in materia 
di riciclaggio di denaro e altre autorità competenti, in particolare autorità di perseguimento penale e di vigilanza, nonché tribunali, organi 
arbitrali o mediatori, nella misura in cui ciò sia necessario per tutelare o far valere i nostri diritti o per adempiere agli obblighi di legge. I 
destinatari possono essere anche fornitori di servizi esterni che ci assistono nei processi KYC, di screening e di monitoraggio, ad esempio 
fornitori di elenchi PEP e di sanzioni o fornitori di servizi di informazione e di valutazione del merito creditizio, nonché organi di controllo e di 
revisione come società di revisione esterne o esperti incaricati, nella misura in cui ciò sia necessario per la verifica e l'ulteriore sviluppo dei 
nostri sistemi di compliance, nonché banche, partner di leasing o rifinanziamento, nella misura in cui le informazioni rilevanti ai sensi della 
LRD siano necessarie per la valutazione congiunta di un rapporto commerciale o di una transazione e la trasmissione sia consentita dalla 
legge. Nella misura in cui ci avvaliamo di terzi come incaricati del trattamento, questi ultimi sono contrattualmente obbligati a trattare i vostri 
dati solo secondo le nostre istruzioni ed esclusivamente per gli scopi concordati, nonché a rispettare adeguate misure di sicurezza tecniche e 
organizzative. 
6. Trasferimento dei dati all'estero 
Il trattamento dei dati soggetti alla legge sul riciclaggio di denaro avviene principalmente in Svizzera. In singoli casi, tuttavia, può essere 
necessario trasferire tali dati a destinatari all'estero, in particolare ad autorità o tribunali stranieri nell'ambito di procedimenti di assistenza 
giudiziaria o di corrispondenti richieste di informazioni, a fornitori internazionali o stranieri di elenchi di sanzioni o servizi di informazione, 
nonché a gruppi o partner contrattuali stranieri, nella misura in cui ciò sia indispensabile per la valutazione di un rapporto commerciale 
transfrontaliero e sia consentito dalla legge. Se il trasferimento avviene in Stati che non dispongono di un livello di protezione dei dati ade-
guato riconosciuto dal Commissario federale per la protezione dei dati e la trasparenza, a meno che non sussista eccezionalmente una base 
giuridica direttamente applicabile, come un obbligo inderogabile di notifica o di informazione, garantiamo un livello di protezione adeguato 
prima della divulgazione, ad esempio mediante l'uso di clausole standard di protezione dei dati, misure contrattuali e organizzative supple-
mentari adeguate o l'applicazione delle eccezioni previste dalla legge, ad esempio quando il trasferimento è strettamente necessario per 
adempiere agli obblighi di legge. 
7. Durata della conservazione 
I dati personali trattati in relazione alla lotta contro il riciclaggio di denaro, il finanziamento del terrorismo e le sanzioni sono conservati per il 
tempo previsto dalla legge. Di norma, i documenti rilevanti ai fini della LRD (compresi i documenti di identificazione, i moduli dei titolari 
effettivi, i documenti di chiarimento e monitoraggio, le segnalazioni di sospetti) vengono conservati per almeno 10 anni dalla cessazione del 
rapporto d'affari o dall'esecuzione della singola transazione. In caso di procedimenti in corso o imminenti (ad es. procedimenti penali, proce-
dimenti di vigilanza, indagini interne), può essere necessaria una conservazione più lunga. Alla scadenza dei termini pertinenti, i dati vengono 
cancellati o, per quanto possibile, resi anonimi. 
8. I vostri diritti e le restrizioni legali 
In linea di principio, a questi trattamenti di dati si applicano gli stessi diritti degli interessati descritti nella dichiarazione generale sulla prote-
zione dei dati (informazione, rettifica, cancellazione, limitazione, ecc.). Si prega tuttavia di notare che: 
In determinati casi, il diritto all'informazione può essere limitato da disposizioni di legge (in particolare la LRD, il diritto processuale penale, le 
norme di vigilanza), in particolare se un'informazione relativa a determinati accertamenti o segnalazioni compromette indagini ufficiali o viola 
obblighi di segretezza previsti dalla legge. Anche i diritti di cancellazione o limitazione possono essere esclusi o limitati laddove vi siano obbli-
ghi di conservazione previsti dalla legge (ad es. obblighi di conservazione previsti dalla LRD). Per esercitare i vostri diritti potete contattarci 
come descritto nell'informativa principale sulla protezione dei dati. Esamineremo ogni richiesta singolarmente, tenendo conto delle disposi-
zioni di legge pertinenti. 
9. Aggiornamento della presente appendice 
I requisiti per la lotta al riciclaggio di denaro, al finanziamento del terrorismo e alle sanzioni possono evolversi a seguito di modifiche legislative 
o normative. Aggiorneremo il presente allegato se necessario e pubblicheremo la versione vigente insieme alla nostra informativa sulla pri-
vacy. 
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Allegato 2:  
Informativa sulla privacy per fornitori, prestatori di servizi e partner commerciali 
1. Scopo del presente allegato e ambito di applicazione 
Il presente allegato integra l’informativa generale sulla protezione dei dati e spiega in che modo CBA Computer Broker AG tratta i dati personali 
nell’ambito della collaborazione con fornitori, prestatori di servizi e altri partner commerciali, includendo – ove applicabile – l’adempimento 
degli obblighi previsti dalla legge svizzera sul riciclaggio di denaro (LRD). Esso si applica alle persone fisiche che sono esse stesse parti contrat-
tuali di CBA, ad esempio imprenditori individuali o consulenti indipendenti, nonché ai collaboratori, agli organi, ai rappresentanti autorizzati 
o ai titolari effettivi di persone giuridiche con le quali CBA intrattiene un rapporto d’affari, e alle persone di contatto di produttori, distributori, 
partner logistici e di smaltimento, fornitori di servizi IT e di consulenza, rivenditori e intermediari. Qualora il presente allegato non contenga 
disposizioni divergenti o più specifiche, si applica in via complementare l’informativa generale sulla protezione dei dati di CBA Computer 
Broker AG. Il titolare del trattamento dei dati è: 
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Telefono: +41 43 222 36 36 
E-mail: info@cba-zurich.ch 
 
2. Categorie di dati personali 
Nell'ambito della collaborazione con i partner commerciali, trattiamo diverse categorie di dati personali a seconda del ruolo e della funzione. 
Questi includono in particolare dati anagrafici e di contatto quali cognome, nome, titolo, funzione, ruolo nell'azienda, indirizzo commerciale, 
indirizzo e-mail commerciale, numero di telefono commerciale, lingua preferita e cronologia delle comunicazioni. Inoltre, trattiamo dati or-
ganizzativi e contrattuali, ad esempio informazioni sull'azienda, sulla posizione, sui diritti di firma, sulle procure, sul ruolo in un progetto o 
contratto specifico, sui numeri e sulla durata dei contratti, nonché sulle descrizioni delle prestazioni e sui livelli di servizio. A ciò si aggiungono 
dati di conformità e di verifica, quali informazioni sull'affidabilità e l'integrità, estratti da registri, risultati di sanzioni e screening PEP, nella 
misura in cui ciò sia necessario e consentito, nonché informazioni sul rispetto della protezione dei dati, della sicurezza delle informazioni, 
degli standard ambientali e di qualità e, se del caso, relazioni di audit. Se rilevante per la collaborazione, trattiamo anche dati finanziari e 
contabili, in particolare coordinate bancarie di imprenditori individuali, informazioni sulla retribuzione, offerte, ordini, fatture, informazioni 
di pagamento, solleciti, nonché la contabilizzazione e l'assegnazione contabile nei nostri sistemi. Dalla collaborazione operativa derivano 
inoltre dati relativi a progetti e comunicazioni, quali verbali di riunioni, e-mail, ticket e richieste di assistenza, documentazione sui progressi 
dei progetti, responsabilità e report. Nella misura in cui i partner commerciali hanno accesso ai sistemi CBA, vengono raccolti anche dati di 
utilizzo e di sistema, quali diritti di accesso, identificativi utente, file di log relativi all'accesso al sistema, orari di login e logout, nonché ruoli e 
profili di autorizzazione. Infine, possiamo trattare dati relativi agli obblighi di legge, in particolare informazioni relative al KYC e alla LRD per i 
partner commerciali ai quali CBA fornisce servizi finanziari, classificazioni di rischio e documentazione di chiarimenti interni. 
3. Finalità del trattamento dei dati 
Trattiamo i dati personali dei partner commerciali per diverse finalità chiaramente definite. Uno scopo centrale è l'avvio, la conclusione e 
l'esecuzione di contratti. Ciò include la verifica e l'elaborazione di offerte, registrazioni di fornitori e contratti quadro, la pianificazione, la 
gestione e il controllo di forniture, servizi, smaltimento e prestazioni di progetto, nonché il coordinamento nell'ambito di progetti IT Lifecycle 
come Roll In, Roll Out, IT Asset Disposition, logistica e cancellazione dei dati. Sono inclusi anche la comunicazione continua relativa a progetti, 
livelli di servizio, guasti e misure di miglioramento, nonché la fatturazione, il flusso dei pagamenti, gli accrediti, i rimborsi e il calcolo delle 
commissioni. Un altro scopo è garantire la qualità, la conformità e la sicurezza. Ciò include la valutazione e la selezione di fornitori e prestatori 
di servizi, in particolare per quanto riguarda la qualità, la sicurezza delle informazioni, la protezione dei dati e i criteri ESG, l'esecuzione di 
audit, questionari e valutazioni, nonché la garanzia del rispetto dei requisiti legali e normativi, in particolare nel campo della protezione dei 
dati, della sicurezza delle informazioni, dell'ambiente, del controllo delle esportazioni e delle sanzioni. Inoltre, verifichiamo l'idoneità dei 
rivenditori e degli intermediari a rappresentare i prodotti CBA e, in particolare, la nostra attività di intermediario finanziario sul mercato, ci 
proteggiamo da frodi, concorrenza sleale, corruzione e altre violazioni della conformità e garantiamo la sicurezza fisica e logica, ad esempio 
attraverso regolamenti sull'accesso alle sedi, agli accessi al sistema e alla gestione dei ruoli e delle autorizzazioni. A ciò si aggiunge l'adempi-
mento degli obblighi legali e normativi. Questi includono gli obblighi fiscali e commerciali come la contabilità, la conservazione e gli obblighi 
di informazione, il rispetto delle norme antiriciclaggio, nella misura in cui i partner commerciali sono coinvolti in strutture rilevanti ai sensi 
della LRD, ad esempio nel caso di strutture di intermediazione, modelli di fatturazione e riscossione o modelli di utenti terzi, l'attuazione di 
sanzioni, il controllo delle esportazioni e le norme di embargo, nonché l'adempimento degli obblighi di informazione e collaborazione nei 
confronti di autorità, tribunali, autorità di vigilanza, organismi di autoregolamentazione e organi di revisione. Un ulteriore scopo è la gestione 
delle relazioni e l'ulteriore sviluppo della collaborazione. Ciò comprende la cura dei rapporti con fornitori e partner, ad esempio tramite inviti 
a eventi, formati di informazione e scambio, la realizzazione di sondaggi di soddisfazione, la valutazione dei feedback e l'ottimizzazione dei 
processi, nonché la registrazione e la cura delle informazioni di contatto nei nostri sistemi CRM, al fine di garantire una comunicazione coe-
rente e tracciabile. Infine, trattiamo i dati per finalità di marketing e comunicazione nel settore B2B. Ciò include in particolare l'invio di infor-
mazioni sul nostro portafoglio di servizi, sui nuovi prodotti e sulle attività di marketing congiunte, ad esempio nell'ambito di attività di co-
marketing con produttori o rivenditori. La pubblicazione di riferimenti, come loghi o esempi di progetti, avviene solo previo accordo contrat-
tuale o previo consenso esplicito dei partner interessati. 
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4. Basi giuridiche del trattamento dei dati 
A seconda della situazione, il trattamento dei dati personali dei partner commerciali si basa su diverse basi giuridiche. Un pilastro fondamen-
tale è l'adempimento del contratto, comprese le misure precontrattuali, ad esempio nella verifica e nell'esecuzione di contratti con fornitori 
e prestatori di servizi, accordi quadro, progetti e collaborazioni. A ciò si aggiungono gli obblighi di legge, in particolare gli obblighi di conser-
vazione, documentazione e diligenza previsti dal diritto commerciale, fiscale, in materia di controllo delle esportazioni e di riciclaggio di de-
naro, che rendono necessario un trattamento dei dati corrispondente. Se necessario, basiamo il trattamento anche su interessi legittimi pre-
valenti di CBA o di terzi, ad esempio per garantire un'elaborazione efficiente e sicura dei nostri processi di fornitura e di prestazione di servizi, 
per garantire la qualità, per proteggere da abusi e rivendicazioni legali ingiustificate, per gestire e sviluppare la nostra infrastruttura IT e di 
sicurezza, nonché per curare le relazioni commerciali e la comunicazione B2B. In determinati casi, il trattamento dei dati si basa sul vostro 
consenso, ad esempio per singoli invii di marketing, per la pubblicazione di testimonianze o loghi o per l'utilizzo di strumenti opzionali aggiun-
tivi. Il consenso prestato è revocabile in qualsiasi momento con effetto per il futuro, senza che ciò pregiudichi la liceità del trattamento effet-
tuato fino al momento della revoca. 
5. Destinatari e trasmissione dei dati 
Nell'ambito delle finalità sopra indicate, può essere necessario trasmettere dati personali a diverse categorie di destinatari. Tra questi figurano 
uffici interni alla CBA Computer Broker AG e al Gruppo CBA, in particolare gli uffici acquisti, logistica, gestione progetti, finanza, legale e 
compliance, IT, direzione aziendale e revisione interna. Trasmettiamo inoltre i dati ad altri partner commerciali e subfornitori, nella misura in 
cui ciò sia necessario per l'esecuzione di un progetto comune o di una catena di fornitura, ad esempio a società di logistica, smaltitori, pro-
duttori e distributori nell'ambito di garanzie o servizi. I destinatari possono essere anche fornitori di servizi IT e cloud che gestiscono o sup-
portano i nostri sistemi, piattaforme e strumenti di comunicazione e collaborazione, nonché banche, partner di leasing e rifinanziamento, 
nella misura in cui ciò sia necessario e legalmente consentito per l'elaborazione di strutture di finanziamento e leasing comuni, nonché con-
sulenti esterni, revisori, fiduciari e avvocati, a condizione che siano coinvolti in un mandato specifico. Infine, i dati personali possono essere 
trasmessi alle autorità competenti, ai tribunali, alle autorità di vigilanza, agli organismi di autoregolamentazione e alle autorità di polizia, se 
siamo tenuti a farlo per legge o se ciò è necessario per tutelare i nostri diritti. Nella misura in cui terzi agiscono per nostro conto in qualità di 
incaricati del trattamento, li obblighiamo contrattualmente a trattare i dati esclusivamente secondo le nostre istruzioni, solo per gli scopi 
concordati e nel rispetto di adeguate misure di sicurezza tecniche e organizzative. 
6. Trasferimento dei dati all'estero 
Il trattamento dei dati dei partner commerciali avviene prevalentemente in Svizzera. Nell'ambito delle finalità sopra descritte, può tuttavia 
accadere che i dati vengano trasferiti o trattati anche in altri paesi, in particolare negli Stati dell'Unione Europea o dello Spazio Economico 
Europeo, nonché nei paesi in cui hanno sede produttori, distributori, fornitori di servizi IT o altri partner coinvolti nella fornitura dei servizi. 
Se un destinatario si trova in uno Stato che non garantisce un livello di protezione dei dati adeguato riconosciuto dal Commissario federale 
per la protezione dei dati e la trasparenza, ci assicuriamo, salvo eccezioni legali applicabili in singoli casi, che i vostri dati siano adeguatamente 
protetti prima del trasferimento. Ciò avviene in particolare mediante la stipula di clausole standard di protezione dei dati, misure di protezione 
contrattuali, organizzative e tecniche supplementari o sulla base di eccezioni consentite dalla legge, ad esempio quando il trasferimento è 
necessario per l'adempimento del contratto con voi o la vostra azienda. 
7. Periodo di conservazione 
Conserviamo i dati personali dei partner commerciali solo per il tempo necessario agli scopi indicati nella presente appendice o per il tempo 
previsto dagli obblighi di conservazione previsti dalla legge. I documenti contrattuali e commerciali, compresa la corrispondenza pertinente, 
vengono generalmente conservati per dieci anni dalla fine dell'esercizio finanziario in cui è stata effettuata l'ultima transazione contabile 
rilevante, in conformità con le disposizioni del diritto commerciale e fiscale. La documentazione relativa ai progetti viene conservata per il 
tempo necessario a garantire la tracciabilità della prestazione dei servizi, a far valere o difendere diritti legali o ad adempiere a requisiti 
normativi. I dati di log di sistema, come i registri di accesso, vengono generalmente conservati solo per un breve periodo, a meno che in singoli 
casi non sia necessaria una conservazione più lunga per chiarire incidenti di sicurezza o adempiere a obblighi legali. Alla scadenza dei rispettivi 
termini, i dati vengono cancellati o, se possibile e opportuno, resi anonimi. 
8. I vostri diritti in qualità di interessati 
Gli interessati i cui dati trattiamo nell'ambito dei rapporti con fornitori, prestatori di servizi e altri partner commerciali hanno, nell'ambito 
della legge applicabile, in particolare il diritto di ottenere informazioni sui dati che li riguardano, il diritto di rettificare dati inesatti o incompleti, 
il diritto di cancellare i propri dati personali, purché ciò non sia in contrasto con obblighi legali o contrattuali, il diritto di limitare il trattamento, 
il diritto di opporsi a determinati trattamenti, in particolare all'utilizzo dei propri dati per finalità di marketing diretto, il diritto alla portabilità 
dei dati, purché siano soddisfatti i requisiti corrispondenti, nonché il diritto di revocare il consenso prestato con effetto per il futuro. Per 
esercitare tali diritti, potete contattarci utilizzando i recapiti indicati nell'informativa generale sulla protezione dei dati:  
 
CBA Computer Broker AG 
Industriestrasse 26 
CH-8604 Volketswil 
Telefono: +41 43 222 36 36 
E-mail: info@cba-zurich.ch 
 
Si prega di notare che alcuni diritti possono essere limitati qualora sussistano interessi prevalenti, obblighi legali o interessi meritevoli di tutela 
di terzi, ad esempio in caso di obblighi di conservazione previsti dalla legge, obblighi di riservatezza previsti da leggi speciali o procedimenti 
in corso. 
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Allegato 3:  
Informativa sulla privacy per i visitatori del nostro sito web 
Le informazioni sul trattamento dei dati personali durante la visita al nostro sito web sono disponibili nell'attuale informativa sulla privacy 
all'indirizzo www.cba-zurich.ch/de/datenschutz. 

http://www.cba-zurich.ch/de/datenschutz

